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Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr · Sonntag: 13.00 – 17.00 Uhr

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf !

Grabmale · Vogeltränken · Brunnenanlagen
Gartenteiche · Mauersteine · Treppen
Fensterbänke · Findlinge · Oase-Fachhändler

Gasgrill-Geräte

Hochwertige

Gartenmöbel  

und Strandkörbe

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Fenster · Türen · Wintergärten
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

WHIRLPOOL

SAUNA
SWIM SPA

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

HAUSTÜREN

VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

Wellness – Entspannung und Wohlfühlen in den eigenen 
vier Wänden – gehört zu den jüngsten Trends. Für 
manche Menschen ist die Sauna ein wichtiger Beitrag zur 
Vorbeugung gegen Krankheiten. Die Günther-Sauna 
bietet individuelle, hochwertige und maßgeschneiderte 
Möglichkeiten, Ihren ganz persönlichen Saunatraum für 
den privaten Gebrauch zu realisieren. 
Wir planen und designen nach den Bedürfnissen und 
Wünschen unserer Kunden und lassen unsere Erfahrung 
in den Planungsprozess einfließen. Es werden edle Hölzer und Steinarten für den Innen- und 
Außenbereich verwendet. Für entspannte Stimmung und körperliches Wohlbefinden kann der Kunde 
sich ein Lichtsystem installieren lassen, das sich über das gesamte Lichtspektrum steuern lässt.
Ein perfektes Soundsystem macht das Saunaerlebnis komplett. 
Lassen Sie sich persönlich beraten !

Ihre individuelle Günther-Sauna

Kaufpreis 319.000,00 €

Gartenstr. 17  |  53547 Breitscheid  |  Tel. 0 26 38 - 65 91
Mobil 01 51 - 17 26 63 22  |  peggy@stüber-immobilien.de

www.stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK
DEKRA zertifizierte Sachverständige für 

Immobilienbewertung D1

6 Zimmer, Garage, Wohnfläche ca. 131 qm, Baujahr 1968,
Grundstück ca. 528 qm, Bedarfsausweis,

Endenergie 326,9 kWh/…, Klasse H

Crt. 3,57 % (inkl. MwSt.)  ·  Ich bin für Verkäufer und Käufer berechtigte Maklerin !

Weitere Infos…

W O H N GLÜ C K  I N  PL E C KH A U SE N
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Titelbild
Thalhausen im Winter
Foto:  Susanne Mohr 

mohr+more design e.K.

im August 2020 war die Ortsgemeinde Thal-
hausen zuletzt als Schwerpunkt-Gemeinde 
in der Broschüre „Schau ins Land“ vertre-
ten, nun sind wir mal wieder an der Reihe, 
Neues und Getanes aus unserem Ort zu 
berichten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Thalhausen, 
ich bin kein Ortsbürgermeister, der das Vor-
wort liebt, dennoch möchte ich ein paar 
Zeilen an euch richten.
Es liegen für uns einige schwere und un-
übersichtliche Tage und Wochen hinter uns, 
und diese schwierigen Verhältnisse dauern 
auch noch an. 
Corona bestimmt unseren Alltag und hat 
Einfluss auf unser tägliches Leben, wie zum 
Beispiel in der Arbeitswelt, im Vereinsleben 
und auch in unserer Freizeitgestaltung.
In den Sommermonaten konnten wir kleine 
Freiheiten wiedergewinnen und haben diese 
auch genossen. Wir alle sehnen uns nach 
der Normalität, doch diese ist zurzeit noch 
nicht in Sicht. 
In den letzten Wochen ist der Virus wieder 
verstärkt in unser Leben getreten und hat für 
so manche geplante Aktivität einen dicken 
Strich durch die Rechnung gemacht. 

Wenn Ihr diese Zeilen lest, kann es schon 
wieder ganz anders sein! 
Man muss einfach feststellen, dass Corona 
nicht nur unermessliches Leid über viele 
gebracht hat, sondern sich auch einiges in 
unserem Verhalten und Leben verändert hat.
Unter dem Motto „Tue Gutes, und sprich 
darüber“ wurden dennoch trotz Corona bei 
uns im Ort einige Maßnahmen unter Einhal-
tung der AHA-Regeln durchgeführt.
Hiermit möchte ich mich nochmal bei allen 
Beteiligten recht herzlich bedanken. Ich hoffe 
und wünsche mir auch, dass noch mehr En-
gagement von unseren Thalhauser Bürger 
kommt. Denn wie schon mehrfach erwähnt, 
das Dorf gehört nicht dem Ortsbürgermeis-
ter oder Gemeinderat, sondern das Dorf ge-
hört uns allen.
Ab Seite 26 sind einige gute und wichtige 
Projekte aufgeführt.
Wir wollen versuchen, dass auch in den 
Jahren 2022 und 2023 Projekte durchge-
führt werden können, die dem Dorf Thal-
hausen keinen Stillstand bringen.
In diesem Sinne wünsche ich Euch beim 
Lesen viel Spaß und bleibt gesund.

Euer Ortsbürgermeister
Rolf Kurz

Februar 2022
Schwerpunkt
Thalhausen

Der Ortsbürgermeister der 
Ortsgemeinde Thalhausen

Liebe Leserinnen und Leser, 

Fortsetzung auf Seite 2

Wußten Sie schon, dass …
•  bis jetzt 11.000 Ameisenarten weltweit 

festgestellt worden sind?
• in Deutschland aber nur 100 Arten vor-

kommen?
• davon sieben Waldameisenarten, die gro-

ße Nester bauen 
• Waldameisennester nur eine Königin 

bzw. bei speziellen Arten bis 100 Köni-
ginnen sein können?

• in einem Nest ca. 850.000 Arbeiterinnen 
ihren bestimmten Tätigkeiten nachgehen

• davon 55 % im Außendienst sind?
• diese Anzahl von Waldameisen nur 3 kg 

wiegen?

• die Waldameisenkönigin 25 Jahre und die 
Arbeiterin bis zu sechs Jahren leben?

• der Laufbereich der Waldameisen bis zu 
200 m beträgt?

• die Arbeiterin das 20-fache ihres Eigen-
gewichts tragen kann?

• von einem Waldameisennest an einem 
Tag bis zu 100.000 Insekten vertilgt wer-
den können?

• die Waldameisen eine Schlüsselfunktion 
im Groß-Ökosystem haben?

• Waldameisen für viele Vogelarten Nah-
rungsgrundlage sind?

Ameisenschutzwarte Rheinland-Rheinland Pfalz e. V.

Kleine Ameisenkunde
Gesangverein  S. 6

Kirmesgesellschaft S. 18

Naturfreunde  S. 2

Wichtige Projekte S. 26
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mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 . 96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de

Concept . Design
Offsetdruck . Digitaldruck

Briefbogen · Visitenkarten

Prospekte · Plakate · Imagemappen

Großformatdruck · Banner

Beschilderung · Fahrzeugbeschriftung

Gerne erarbeiten wir mit Ihnen
individuelle Lösungen

www.mohr-medien.de

Fortsetzung von Seite 1

• die Arbeiterinnen eines Nestes in einem Jahr über 100 kg 
Mineralien an die Erdoberfläche bringen und hierdurch den 
Waldboden verbessern?

• die Waldameise seit mehr als 200 Jahre unter Naturschutz 
steht?

• der Mensch der größte Feind der Waldameisen ist?
• die Beschädigung eines Ameisennestes mit einer Geldbuße 

bis zu 100.000 Euro nach dem Bundesnaturschutzgesetz 
geahndet werden kann?

• die Schäden durch Insek-
tenfraß an den Bäumen in 
der Nähe eines Waldamei-
sennestes wesentlich ge-
ringer sind?

• die Ameisenschutzwarte mit 
geschultem Fachpersonal gezielte Artenschutzmaßnahmen 
durchführt um die vorhandenen Waldameisenbestände zu 
erhalten?

• mechanische Nestschutzeinrichtungen nur im äußersten 
Notfall eingesetzt werden um Zerstörungen zu vermeiden?

• die Ameisenschutzwarte sehr intensiv in Zusammenarbeit 
mit der Forstverwaltung und dem Waldbesitzer biotoper-
haltende Maßnahmen für die Waldameisen durchführt?

Die Ameisenschutzwarte Landesverband-Rheinland-Pfalz e. V. 
hat sich die Aufgabe gestellt, den kleinen Umweltschützer zu 
erhalten und fördern. Dabei sind wir auf ihre Unterstützung 
angewiesen! 
Werden Sie Mitglied, engagieren Sie sich im  
Natur & Artenschutz!

Wilfried Hofmann 
AMEISENSCHUTZWARTE RHEINLAND-PFALZ e. V.

Die Naturfreunde Thalhausen e. V. konnten am Samstag, den 
27. November 2021, ihr Projekt „heimische Obskultur im Dorf“ 
umsetzen. Ermöglicht durch eine LEADER-Förderung der 
Raiffeisen-Region und der Unterstützung der Ortsgemeinde 
Thalhausen, welche geeignete Flächen zur Verfügung stellte, 
konnten an diesem Tag 23 Obstbäume im Ort gepflanzt wer-
den. Hauptsächlich wurden Apfelbäume, aber auch Kirsch-, 
Birnen- und Zwetschgenbäume gepflanzt. Neben den be-
kannten und oft im Supermarkt anzutreffenden Sorten wie 
dem erst 1984 gezüchteten Winterapfel Topaz wurden auch 
alte, oft schon vergessene Sorten gepflanzt. So werden die 
Fußballer des SV Thalhausen künftig vom 1882 gezüchteten 
Geheimrat Dr. Oldenburg beäugt, der einen Dauerplatz hinter 
dem Tor gefunden hat. Weitere alte Apfelsorten wie der Onta-
rioapfel, Schafnase oder der Danziger Kant können ebenfalls 

in den nächsten Jahren die Obstkörbe der Thalhauser berei-
chern. Dann kann sich jeder selbst einen Eindruck über die 
Vor- und Nachteile der jeweiligen Sorten machen. Denn wie 
Ortsbürgemeister Rolf Kurz und Jörn Schumann der 1. Vorsit-
zende der Naturfreunde ausdrücklich betonen, ist das Pflü-
cken und Sammeln der Früchte durch die Einwohner er-
wünscht. Besonders erfreut zeigten sich beide über die gute 
Beteiligung an dieser Aktion, denn dank dieser konnten nicht 
nur Obstbäume sondern auch noch 1500 Blumenzwiebeln in 
die Erde gebracht werden und sorgen im nächsten Frühjahr für 
eine zusätzliche Blütenpracht. 
Zum Abschluss des Arbeitseinsatztes gab es für die 20 Helfer 
noch einen kleinen Imbiss am Vereinsheim der Naturfreunde 
und bereits Planungen für weitere Aktionen.

Florian Schäfer

Naturfreunde Thalhausen e. V.

Geheimrat Dr. Oldenburg bereichert Thalhausen
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Ob beim Wandern / Nordic Walking, Radfahren / Mountain Biking, Reiten 
oder Planwagen fahren – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich keiten, die 
Naturschön heiten zu genießen. Das reizschwache bis reizmilde Klima lindert 
Beschwerden bei Herz-, Kreislauf- und Atemwegs erkrankungen.

Mountain Biking
Naturerleben auf

ausgedehnten und
beschilderten Routen

Nordic Walking
Die herrliche Landschaft
im neuen Nordic aktiv 

Zentrum erkunden

Der Klosterweg
Wandern für die Seele

mit herrlichen
Panorama-Ausblicken

Freibad Rengsdorf
herrlich gelegen

befüllt mit 23°C warmen,
mineralisiertem Quellwasser

erleben entspannen entdeckenerleben entspannen entdecken

im Naturpark Rhein-Westerwald

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:

www.kurortrengsdorf.de
…dort erfahren Sie alles über die Ortsgemeinde Rengsdorf

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

Auf dem RheinSteig
bei reizschwachem Klima 

die Naturschönheiten 
genießen

Lindenallee

Projekt 

Heimische 

Obskultur im 

Dorf
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Zur Witterung und Landwirtschaft heißt es: „Wie seine Vor-
gänger, so zeichnete sich auch das Jahr 1922 hauptsächlich 
durch anhaltende Trockenheit aus. Letztere im Verein mit der 
Dürre 1921 war für die Fruchtbarkeit des Bodens besonders 
nachteilig. Vor allem blieb die Körnerfrucht kurz im Halm und 
schwach im Ertrag, was für die Brotversorgung Schlimmes be-
fürchten ließ. Ein Segen, dass die Kartoffel-Ernte günstiger als 
vorausgesehen verlief, wodurch die Lebensmittel-Versorgung 
der ärmeren Bevölkerung wesentlich begünstigt wurde.
Zeitweilig schien auch die Witterung ziemlich abnorm. So z. B. 
gab es am 1. März heftige Blitze und Donner und am 27. No-
vember fiel der erste Schnee in einer Höhe, wie man es um 
diese Zeit selten gewohnt war. 
Die landwirtschaftlichen Erträge kamen, von der Brotfrucht 
abgesehen, an eine Mittel-Ernte heran; namentlich Obst und 
Gemüse.
Was die Viehseuchen betraf, so schreibt der Chronist, dass es 
vereinzelte Fälle der Maul- und Klauenseuche gegeben habe, 
die aber Dank der strikten Anwendung von Schutzmaßnah-
men eingedämmt werden konnten.
Zum Thema Rodungen wird vermerkt, dass auf Drängen der 
Bevölkerung von Oberhonnefeld die Staatsregierung schon 
1921 genehmigt habe, dass eine Waldfläche kurz vor dem Ort, 
„Hölzchen“ genannt, abgeholzt und urbar gemacht werden 
dürfe. Einige Bauern hätten bereits gerodet, aber noch nicht 
alle.
Zum Thema Teuerung heißt es: „Die Folgen des verlorenen 
Krieges machten sich fortgesetzt in der Entwertung unseres 

Papiergeldes bemerkbar. Diese Geldentwertung hatte wieder-
um zur Folge, dass alle Preise für Gegenstände des täglichen 
Bedarfs zu ungeahnter Höhe stiegen.“ Konkrete Beispiele 
nennt der Chronist hier nicht.
Beunruhigt wurde die Bevölkerung durch die Zunahme von 
Diebstählen, meint der Chronist: „Infolge der unruhigen Zei-
ten wird bei Eintritt des Winters die Gefährdung des Eigen-
tums immer größer. In Rengsdorf in der Villa Henkel und im 
Fremdenheim Uhrmacher wurde nachts Wäsche in größeren 
Mengen gestohlen. In Hardert stach man einem armen Tage-
löhner ein Schwein im Stall ab, in Oberraden (Wirtschaft Run-
kel) ward das Fleisch eines geschlachteten Schweines aus dem 
Pökel gestohlen. Durch diese Unsicherheit gezwungen, ging 
man in zahlreichen Gemeinden zur Bildung freiwilliger Nacht-
wachen unter der Bevölkerung über, die dann auch den Erfolg 
hatten, dass das Diebsgesindel sich unsicher fühlte und nach 
und nach sich verzog. In einzelnen Gemeinden verschwand 
der Eifer bald dadurch wieder, dass einzelne Bürger und meist 
solche, die etwas zu bewachen hatten, ihre Beteiligung ver-
sagten.“
Auch verweist der Chronist auf ein seltenes Fest: Die Eheleute 
Friedrich Rämer und Maria Luisa, geb. Puderbach zu Rü-
scheid konnten am 7. Dezember 1922 das Fest der diaman-
tenen Hochzeit begehen. Aus diesem Anlass sei ihnen von 
der Staatsregierung 300 Mark und von der Heimatgemeinde 
¼ Pfund Kaffee und 1 Pfund Tabak als Geschenk überreicht 
worden.

Marie-Luise Dingeldey

Vor 100 Jahren 
Auszüge aus der Chronik des Amtes Rengsdorf vom Jahr 1922

2021 war nicht einfach das zweite Jahr der Corona-Pandemie 
in Vereinen und Verbänden. Wir LandFrauen konnten wieder 
nicht alle unsere geplanten Aktivitäten ausführen.
Unser Brauchtum zur Fastenzeit, das Traditionelle Heringsessen 
in der Gutsschänke Birkenhof wurde kurzerhand To Go ange-
boten, eine gute Lösung, die sehr gut angenommen wurde.
Unser beliebter Workshop Acryl-Malen konnten wir in den Ju-
ni verlegen! Auch unsere Mehrtageslehrfahrt am nach Eg-
mond aan Zee wurde abgesagt.
Unsere Veranstaltung „Vortrag und Diskussion“ mit anschlie-
ßendem Grillen in der Gutsschänke Birkenhof konnte stattfin-
den und war wie immer sehr gut besucht.
Am 2. September starteten wir eine Werbeaktion mit dem 
neuen LandFrauen Power Bus, welcher allen 13 Bezirken im 
Kreis Neuwied zur Verfügung gestellt wurde.
Unser Bezirk Rengsdorf durfte auf dem Parkplatz bei REWE-
Glück stehen.
Die Bezirksvorsitzende mit ihren Ortsfrauen und der Kassiere-
rin unterstützten diese Aktion mit viel Erfolg, 36 Personen 
wollten Näheres über unsere LandFrauen Arbeit erfahren. Vier 
neue Mitglieder konnten wir für unseren Bezirk Rengsdorf ge-
winnen. Die Spendenbox für die Flutopfer im Ahrtal wurde 
nebenbei noch gut bestückt. Eine tolle Aktion und ein super 
Erfolg!

Die Tageslehrfahrt Bezirk Rengsdorf nach Bad Kreuznach im 
September 2021 konnte stattfinden, wir hatten einen herrli-
chen Tag.
Im Oktober „Exkursion in der Gemarkung Bonefeld“:
• Besichtigung der Ölmühle Gilles mit Verkostung, bei Stefan 

Preker.
• Historischer Deichwiesenhof – Führung, Claus Gördes
• Bonefelder Heide
• Keltenweg 
Der Vortrag und die Diskussion in der Waldterrasse konnte am 
12. Oktober 2021 stattfinden.
Nahrungszubereitung musste ausfallen, somit konnten wir 
kurzfristig noch mal in diesem Jahr einen Workshop Acryl-
Malen durchführen.
Letztlich mussten wir unser Brauchtum zur Weihnachtszeit mit 
dem Bezirkstag und unserem Traditionellen Frühstück erneut 
absagen. Zu gegebener Zeit werden wir unser Brauchtum zur 
Weihnachtszeit im Frühjahr 2022 mit Bezirkstag erneut planen 
und euch zeitig Infos geben.
Wir hoffen, dass uns die Corona-Pandemie in 2022 nicht so 
sehr an unserem Tun hemmt und wir die geplanten Fahrten, 
Kurse, Workshops, und vieles mehr stattfinden lassen können.
Bis bald und bleibt gesund!

Monika Pudenz

LandFrauen Kreisverband Neuwied, Bezirk Rengsdorf
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

FEIERN SIE MIT UNS IM APRIL 50 JAHRE AUTOHAUS BEHREN GMBH

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

Aschermittwoch 

2. März 2022

9,80 E
pro Person

Freitag, 11.02.

Cheeseburger
oder Chilli Cheese Burger

mit
American

Fries

12,80 E

Heringsessen

Tisch-Reservierung wird empfohlen! www.hotel-waldterrasse.de

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

jschulz@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau



S C H A U  I N S  L A N D  /  F E B R U A R  2 0 2 26

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

Wie kommt man mit einem Chor durch die Pandemie?

Chorprobe des GVT im heimischen Garten Fotos: Friedhelm Kurz

Das Jahr 2021 stand für den Gesangverein Thalhausen unter 
dem Motto „Proben- und Vereinsarbeit unter Coronabedin-
gungen“. Egal in welcher Situation wir uns befanden, der 
Kontakt zwischen unserem Chorleiter Wolfgang Fink, dem 

Vorstand und den Sängerinnen und Sängern wurde immer 
aufrecht erhalten. Nachdem wir im Vorjahr bereits unsere Er-
fahrungen mit Einzelproben und Onlineproben machen durf-
ten, starteten wir auch im Jahr 2021 mit Onlineproben. Unser 
Chorleiter erstellte selbst Übungseinheiten als Videodateien, 
die dann allen Mitgliedern auf der Homepage des Vereins zur 
Verfügung gestellt wurden. So übten wir dann zum Beispiel 
Lieder wie „Bohemian Rhapsody“, „Conquest of Paradise“ 
oder „Sound auf Silence“ mithilfe dieser Videos. Auch der ge-

v.l.n.r.: Anna Kessel, John Scheipner, Lina Schüler, 
Mara Schaaf, Moritz Buhr

 

EINFACH SAUBER ! Im Tiergarten 5 · 56581 Kurtscheid · Tel.: 0 26 34 - 5 06 00 33 · Mobil: 01 76 - 47 85 77 46 · info@saubermann-meffert.de

www.saubermann-meffert.de

Wenn Sie sich genug geärgert haben über ihren Dienstleister
Gebäudereinigung Saubermann-Meffert EINACH SAUBER!
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Jahr eine Weihnachts-CD zugunsten der Flutopfer im Ahrtal 
und wir durften dazu ebenfalls zwei musikalische Stücke bei-
steuern. 
Als die Außentemperaturen das Proben nur noch im Innenbe-
reich ermöglichten, konnten wir dies dank der hervorragen-
den Lüftungsanlage des Dorfgemeinschaftshauses in Thalhau-
sen auch umsetzen und probten dort bis kurz vor Weihnachten 
stimmenweise, geimpft und immer getestet. 
Leider mussten wir auch unser geplantes Adventssingen am 
Burplatz in Thalhausen absagen. An diesem Tag sollten 6 Kin-
der des Kinderprojektchores für 5 Jahre aktives Singen vom 
Kreischorverband geehrt werden. Kurzentschlossen wurden 
die Urkunden von Elke Lemgen und Friedhelm Kurz persönlich 
überreicht. 
Der Gesangverein Thalhausen ist also immer noch da und 
plant auch für das Jahr 2022 weiter zu singen. Für die Som-
mermonate ist ein erster Liederabend mit einem befreundeten 
Chor in Thalhausen geplant und auch Vereinsausflüge, Wan-
dertage und Ständchen für unsere Mitglieder stehen in unse-
rem Terminplan für das kommende Jahr. 

Anton Galic, Schriftführer für den GVT

sellige Teil hatte seinen Platz, da wir uns zu einer digitalen 
Karnevalssitzung trafen und uns gemeinsam Karnevalsvideos 
vergangener Jahre anschauten. 
Sobald es das Wetter und die Bedingungen wieder zuließen, 
entschieden wir uns dazu, Außenproben zu veranstalten. Die-
se fanden dann entweder auf dem Parkplatz einer nahegele-
genen Firma oder sogar bei unserem Vorsitzenden Friedhelm 
Kurz im Garten statt. Ja nach Platz oder aktuell zulässiger Teil-
nehmerzahl probten wir dann stimmenweise im Schichtsys-
tem oder auch seltener wieder als gesamter Chor zusammen. 
Dieses Klangerlebnis nach sehr langer musikalischer Pause 
wieder erfahren zu dürfen, war für alle Sängerinnen und Sän-
ger ein besonderes Ereignis. 
Durch das gemeinsame Proben war es uns auch möglich, eini-
ge Geburtstagsständchen nachzuholen und bei dem ein oder 
anderen Jubiläum oder bei einer Hochzeit einen kleinen Auf-
tritt zu absolvieren.
Außerdem durften wir auch in der Kirche in Kleinmaischeid 
proben, da wir dort die Aufnahmen für eines unserer Projekte 
durchführten. Der Lions Club Rhein-Wied erstellte im letzten 

Chorprobe des Jungen ChoresEhrungen der Kinder aus dem Kinder-Projektchor: 
Elke Lemgen, Line Unger und Friedhelm Kurz

Es war zu der Zeit, als noch echte Viehmärkte auf dem Wester-
wald abgehalten wurden.
Auf einem solchen Markt wollte Hannes seine Kuh verkaufen, 
die mit der „Bläss“ am Kopf (Blesse = weißer Stirnfleck). Es 
war ein makelloses Stück Vieh, echte Wäller Rasse. Die Kuh 
gab viel Milch, war stark und gesund, ging im Wagen und am 
Pflug ein- und zweispännig. Hannes wusste jedoch, dass den 
Viehhändlern auf dem Markt die Vorzüge seiner Kuh fremd 
waren. Er war aber selbst nicht in der Lage, seine Kuh den 
Händlern anzupreisen, um einen guten Preis zu erzielen. Dar-
um ging er zum Ortsvorsteher, der ihm das schriftlich geben 
sollte. Das konnte man damals so machen.
Vom Bürgermeister wurde ein „Schrieb“ aufgesetzt, in dem 
die Kuh nach Angaben des Besitzers angepriesen wurde. Dann 
drückte er das Gemeindesiegel drauf und unterschrieb mit sei-
nem Namen.

Hannes las das Emp-
fehlungsschreiben 
noch mal durch. Da-
bei fiel ihm auf, dass 
der Bürgermeister 
noch etwas verges-
sen hatte: „Die Bläss 
omm Kopp fählt, soß 
wessen de Händler jo 
nedd, welche Koh ge-
meint eß.“
Der Bürgermeister sah das ein, nahm das Dokument nochmals 
in die Hand und fügte hinzu, gerade dorthin, wo darüber sein 
Name stand: „Hät en Bläss am Kopp.“ 
Quelle: Hui! Wäller? Allemol – von Karl-E. Anhäuser

Heidemarie Mohr

Der Bürgermeister mit der Bläss am Kopf – Anekdötchen –
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Pünktlich zur Wandersaison 2022 wird dem Wiedweg an die-
sem Wochenende von offizieller Seite ausgezeichnete Wan-
derqualität bescheinigt. Der Deutsche Wanderverband verleiht 
dem Etappenwanderweg digital das Zertifikat „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“. 
Erstmals wurde der Wiedweg 2010 durch den Deut-
schen Wanderverband als Qualitätsweg „Wander-
bares Deutschland“ ausgezeichnet. Im 3-Jahres-
Rhythmus wurde die Zertifizierung bis 2016 
erneuert. Am Samstag, 22. Januar, um 16.00 
Uhr erhält der Wiedweg nun erneut das Zertifikat. 
Über den Youtube-Kanal des Deutschen Wanderverbandes 
werden Bilder von der Verleihung zu sehen sein. 
Die Wied als längster Fluss des Westerwaldes ist der Namens-
geber des ca. 110 km langen Wiedweges. Startpunkt des 
Wanderweges ist die Wiedquelle bei Linden an der Wester-
wälder Seenplatte. Von hier führt die Strecke abwechslungs- 
und erlebnisreich über und an der mal ruhigen, mal quirligen 
Wied entlang bis an das Ziel in Neuwied am Rhein. Reizvolle 
Aussichten und unberührte Natur sind garantiert. 

Der Wanderer wird jetzt möglichst natur- und wassernah 
durch die Schönheiten des Westerwaldes geführt. Im Jahr 2021 
wurde die Markierung durch den Westerwald- Verein e. V. in 
Zusammenarbeit mit den Verbandsgemeinden Hachenburg, 

Altenkirchen-Flammersfeld, Puderbach, Asbach, 
Rengsdorf-Waldbreitbach und der Stadt Neuwied 
durchgängig überarbeitet. Weil das alte grüne 
Wegzeichen oft mit der Markierung des Wester-
waldSteigs verwechselt wurde, einigte man sich 
auf das aktuelle, blaue W auf weißem Grund. Der 
Fernwanderweg ist in 7 Tagesetappen aufgeteilt 

und kann aber auch ganz individuell erwandert werden. 
Über die Touren-App Rheinland-Pfalz lassen sich die Etappen-
beschreibungen, Karten und GPX-Tracks direkt aufs Handy la-
den. Die kostenlose App ist der ideale Begleiter für Wander-
touren im Westerwald. 
Weitere Informationen zum Wiedweg erhalten interessierte 
Wanderer auf der Homepage des Westerwald Touristik-Ser-
vice unter www.westerwald.info. 

Ursula Gerharz, Westerwald Touristik-Service

Wiedweg erneut als Qualitätsweg „Wanderbares Deutschland“ 
ausgezeichnet

Sie schauen schon länger nach Immobilien, aber fragen sich, 
warum Ihnen diese immer jemand vor der Nase wegzuschnap-
pen scheint? Sie wollen bauen, aber irgendwie kommt immer 
etwas dazwischen, oder Sie schieben ihr Vorhaben ständig 
auf? Es gibt einfach keine passende Immobilie oder Grund-
stück? 
Es gibt anscheinend viele Gründe, warum es nicht klappt. Viel-
leicht gibt es aber auch nur einen Grund, der viel blockieren 
kann: Die brennende Frage, die versteckt immer im Hinterkopf 
ist, lautet: Wieviel Haus kann ich mir wirklich leisten? Fehlen-
des Eigenkapital gilt laut Umfrage des Meinungsforschungsin-
tituts YouGov als größte Hürde beim Erwerb eines Eigenheims.
Wenn Sie Ihr zukünftiges Haus als wichtigen Teil Ihrer Alters-
vorsorge betrachten, Sie sich unabhängig von Mietsteigerun-
gen und Ihrem Vermieter machen möchten und endlich Ihr 
eigener Herr in den eigenen vier Wänden sein möchten oder 

Sie einfach Ihren Lebenstraum erfüllen wollen, dann ist das 
Seminar „Die Hauskaufformel“ eine gute Basis und eine hilf-
reiche Anleitung, um die genannten Unsicherheiten aus dem 
Weg zu räumen oder Sie vor teuren Fehlern zu bewahren.
Der erfolgreiche Finanzcoach Ralf Schütt zeigt Ihnen, wie Sie 
in kinderleichten Schritten Ihren Traum vom Eigenheim syste-
matisch vorbereiten können. Die Veranstaltung ist richtig für 
Sie, wenn Sie schon lange vergeblich nach einer Immobilie su-
chen, wenn Sie unsicher sind, ob Sie sich wirklich ein eigenes 
Haus leisten können und wenn Sie Ihren Hausbau oder Haus-
kauf RICHTIG planen und vorbereiten möchten.
Das Seminar mit der Kursnummer G106 findet am Samstag, 
14. April 22 von 11.00 bis 18.00 Uhr als Onlineseminar statt. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.kvhs-neuwied.de 
oder 02631-347813.

KreisVolkshochschule Neuwied e. V.

Die Hauskaufformel – Wie viel Haus kann ich mir leisten?

Die meisten Bauernhöfe im Westerwald hatten früher eine 
Räucherkammer. Hier wurden die leckeren Hausmacherwürs-
te, der Speck, das Dörrfleisch und der Schinken zum Haltbar-
machen geräuchert. Die Räucherkammer war aus feuerfesten 
Steinen gemauert, und zum Räuchern wurde Sägemehl aus 
Buchenholz verwendet. Dadurch bekam das Räuchergut den 
herzhaften Rauchgeschmack. Alles kam dann zur Vorrats-
haltung in die Speisekammer.
In Rüscheid hatte sich nun folgendes zugetragen:
Der Zweite Weltkrieg war vorüber, und in den Westerwald 
 kamen französische Besatzungsmächte. Ein älterer Dorfbe-

wohner hatte noch Munition aus dem Zweiten Weltkrieg, die 
unbedingt verschwinden musste. Er versteckte sie rasch in der 
Räucherkammer und bedeckte sie mit Sägemehl. Das merkte 
niemand, und dann dachte auch niemand mehr daran. Als 
jedoch im darauf folgenden Jahr nach dem Schlachtfest ein 
Schinken geräuchert werden sollte, und das Sägemehl ange-
zündet wurde, gab es ein ohrenbetäubendes Feuerwerk. Die 
Funken sprühten bis zum Schornstein hinaus. Diesen fürchter-
lichen Knall hörte man in ganz Rüscheid. Die Dorfbewohner 
dachten, in dem besagten Haus treibe der Teufel sein Unwesen!
 H.M.

Der Teufel in der Räucherkammer – Anekdötchen –
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Thalhauser Mühle • Iserstraße 85  • 56584 Thalhausen 
Telefon 02639 962590 • www.thm.eu

Herrlich feiern ...
     Hochzeit, Taufe, Familienfeste
Es gibt Höhepunkte im Leben, die einen ganz besonderen 
Rahmen verdienen.

Wir bieten Ihnen perfektes Ambiente und kulinarische 
Gaumenfreuden inmitten herrlicher Natur.

Ob mehrgängige Menüs oder Buffet, wählen Sie aus unserem 
Angebot oder sprechen Sie uns mit Ihren persönlichen Wünschen an.

Für die passenden Übernachtungen stehen Ihnen unsere exklusiv 
eingerichteten Zimmer inklusive Hochzeits-Suite zur Verfügung.

Für die kommende Hochzeitssaison haben wir
derzeit noch einige Wochenendtermine frei:

28. Mai 2022, 02. und 16. Juli 2022 sowie
06. und 13. August 2022

Ihr Wunschtermin nicht dabei? – Rufen Sie uns an!

Unser 5-Gang-Menü
zum Valentinstag, 14. Februar 2022

„Der erste Eindruck“
Sekt mit Hibiskusblüte

„Die erste Berührung“
Gebratene Garnelen auf Spaghettini-Nest

in Tomatenragout geschwenkt

„Kribbeln im Bauch“
Petersilienwurzel-Cremesuppe

mit geheimnisvollem Knusperfeta

„Magische Leidenschaft“
Medaillon vom Rinderfilet an Sauce Bernaise,

Speckbohnenröllchen und hausgemachten Kartoffelherzen
oder

gebratene Lachsschnitte unter Kartoffelschuppen
an Ratatouille und hausgemachten Chili-Basilikum Tagliatelle

„Im 7. Himmel“
Hausgemachte Apfel-Tarte an Williams-Christbirnen-Eis

42,50 Euro p. Pers.

Reservierung erforderlich bis 09.02.2022

Lieben Sie es vegetarisch oder vegan; sprechen Sie uns bitte im Vorfeld an,
unser Küchenchef Markus Hunsicker stellt Ihnen gerne ein persönliches

Menü zusammen!

Liebe Freunde und Gäste der
Thalhauser Mühle,
Corona zum Trotz, möchten wir unseren lieb-
gewonnenen Event zum Valentinstag wieder für 
Sie anbieten.

Entführen Sie Ihr/e Herzstück/e daher am
14. Februar 2022 in das Reich der kulinarischen 
Sinnlichkeit und genießen Sie bei uns ein
5-Gang-Menü in romantischer Atmosphäre,
mit viel Kerzenschein und Rosenblättern.

Lieben Sie es vegetarisch 
oder vegan? Dann 
sprechen Sie uns bitte 
an; unser Küchenchef 
Markus Hunsicker stellt 
Ihnen gerne ein darauf 
abgestimmtes Menü 
zusammen!

Gerne reservieren wir 
einen Tisch für Sie und 
freuen uns auf schöne 
Stunden mit Ihnen!

Ihr Team der 
Thalhauser Mühle
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Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

 Dachdecker- & Klempnerarbeiten  Metallbau- & Schlosserarbeiten  Blechverarbeitung & Schlosserei 

 Heizungsbau   Sanitär- & Badplanung   Beregnungsanlagen 

 Dachdecker / in
 Klempner / in
 Metallbauer / in 
  Anlagenmechaniker / in  

für Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik

Wir bilden aus
wir sind immer auf der Suche  
nach jungen Menschen für die  
folgenden Ausbildungsberufe:

Parkstraße 2
56581 Ehlscheid

Tel. 0 26 34 / 16 10
Fax 0 26 34 / 16 10

Raiffeisenstraße 21
56587 Straßenhaus

Tel. 0 26 34 / 94 03 54
Fax 0 26 34 / 9 40 48 31

www.physio-simon.deThera-Team 
 S I M O N

Locker bleibe
n –

  Muskeln zeig
en

Neu in Ehlsche
id:

Die Therapie-
Werkstatt

•  Krankengymnastik am Gerät 
(verordnungsfähig)

• Onkologische Trainingstherapie
• Neurologische Trainingstherapie
• Funktionelles Bewegungs-Training
• XXL-Training
• Osteoporose-Training

Info: Tel. 0 26 34 - 16 10
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Für die Sanierung 
eines in die Jahre 
gekommenen 
Ein- oder Mehrfamilienhauses sind 
deren Lage derzeit völlig unerheblich, 
die Lohn- und Materialkosten sind 
nahezu überall gleich. Für die anfal-
lenden Sanierungskosten, sind der 
Gebäudezustand, ggfls. der Aufwand 
der Grundrissoptimierung, sowie die 
Erfüllung aller gesetzlichen Vorgaben, 
(Schallschutz, Statik, Wärmeschutz, 
Brandschutz, energetische Maßnah-
men, (EEG) Wärmepumpe, Solar-
thermie, Photovoltaik, Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung, u. a.) 
verantwortlich, nicht, ob Fliesen oder 
Bodenbeläge für 25,00 Euro oder 
80,00 Euro/qm verwendet werden. 
Insoweit gibt es keine Luxussanie-
rung, nur die Erfüllung von Gesetzen 
und Verordnungen. Wie Wohnungs-
gesellschaften mit diesen Vorgaben 
umgehen, ist ein anderes Thema.

Westerwaldstraße 31 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 87 40 · Fax 0 26 34 - 89 97
Mobil 01 71 - 3 19 87 40
info@ingenieurbuero-dhoffmann.de

Die Imkerei kann man nicht ausschließlich durch theoretische 
online Schulungen erlernen. Den direkten Umgang mit den 

Bienenzuchtverein Asbach und Umgegend gegründet 1883 e. V.

Imkerei-Anfängerkurs in Asbach und im Kreisgebiet

Lust auf eigenen Honig? Foto: Hüngsberg

Karneval mit den Ponys:
21. – 25. Februar 2022

Termine: 11.04. – 14.04.2022 und 19.04. – 22.04.2022
Täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr

Entdecken Sie viele schöne Ponyfreizeiten für Ihre 
Kinder auf www.stall-weingarten.de !

Osterponyfreizeit für Kinder
von 6 bis 12 Jahren

Insekten und den notwendigen Gerätschaften und Materiali-
en kann man sich nur von erfahrenen Imkerinnen und Imkern 
in der Praxis abgucken. Der Bienenzuchtverein Asbach e. V. 
plant trotz Corona auch in diesem Jahr einen Anfängerkurs 
mit Theorie und Praxis inklusive eines speziellen Honigsemi-
nars des Deutschen Imkerbunds. Voraussetzung ist 2G plus. 
Am 12. Februar wird ab 10.00 Uhr entweder im Ratssaal der 
OG Neustadt / Wied oder online ein Schnuppertag angeboten, 
zu dem man sich ohne Kosten anmelden kann, um alles Nähe-
re zu erfahren. Der erste Theorie- / Praxistag wurde für den 
5. März 2022 vorgesehen. 
Die Praxisseminare werden in Asbach, Königswinter und Linz 
stattfinden. Ob weitere der insgesamt neun Imkervereine im 
Kreis Neuwied  Anfängerkurse durchführen werden, ist derzeit 
noch offen. Wer mitmachen möchte, kann sich unter www.
bzv-asbach.de bzw. unter uwe.huengsberg@bzv-asbach.de 
anmelden. 

Uwe Hüngsberg
Vorsitzender

„Urlaub auf dem Bauernhof“ gab es in Rengsdorf bereits Anfang 1900. Ein pfiffiger Bauer 
hatte schnell die Zeichen der Zeit erkannt und einige Zimmer von seinem Bauernhof für Ferien-
gäste umgerüstet. Kaum hatte er ein Inserat im Kölner Stadtanzeiger aufgegeben, da kamen 
auch schon die ersten Urlauber. Er holte sie mit der Kutsche vom Bahnhof in Neuwied ab. Als 
Verpflegung gab es deftige Hausmannskost. Das erste Essen bestand aus “Grän Moos“ (Grün-
kohl) mit durchwachsenem Speck und Kartoffeln. Danach gab es die echte „Rengsdorfer Dick-
milch“ als Nachtisch. Diese war jedoch nicht im Preis inbegriffen. Damit konnte man sich ein 
paar Groschen nebenbei verdienen. Nun waren aber so nette Leute als Sommerfrischler ange-
kommen, wo sich der Bauer zierte, diese Extraleistung zu kassieren. Mit kräftiger Stimme sagte 
er: „Nix do, de Dickmilch ess umsoss, die hätten suwiesu de Säi (Schweine) ikrecht!“

Heidemarie Mohr

Dickmilch im Preis nicht inbegriffen
– Anekdötchen –
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Ab der Saison 2020 / 2021 ging man als SG Thalhausen /  
Maischeid in den Spielbetrieb. Den Trainerposten übernahm 
Marcel Sebastian (Trainer vom SV Maischeid). Es galt nun, aus 
diesen beiden Vereinen eine schlagkräftige Truppe zu formen.
Einige Spielerabgänge machten das Vorhaben nicht leichter. 
Die SG ging mit zwei Mannschaften an den Start, die Erste in 
der Kreisliga B-Süd und die zweite in der Kreisliga D-Südost.
Da die Corona-Pandemie noch immer anwesend war, wurde 
als Saisonbeginn Anfang September (2020) vorgesehen.
Die Vorbereitung für beide Teams begann am 21.07.2020. In 
den folgenden Testspielen lag das Augenmerk hauptsächlich 
darin, zwei neue Teams zu formen. Die Resultate hierbei waren 
doch recht zuversichtlich. Man gewann gg. den SV Güllesheim 
2:0, SV Marienrachdorf 3:2 u. gg. TuS Hilgert 5:2. Die einzige 
Niederlage gab es gg. die SG Nauort / Ransbach mit 0:7.
Die Zweite verlor gg. Nauort II mit 2:4, gewann gg. SV Mari-
enrachdorf II mit 9:2 und den HSV Neuwied II mit 3:2.
Nach dem Saisonziel befragt, antwortete der Trainer, dass er 
einen einstelligen Tabellenplatz erreichen möchte.

Verbandsgemeindepokal
Der für den 18. / 19.07.2020 geplante Amtspokal der VG R-W 
wurde wegen der „Corona-Krise“ abgesagt.

Bitburger Kreispokal
Termin für die 1. Runde war der 29. / 30.08.2020.
Ausgelost wurden für die Zweite der SV Güllesheim und für 
die Erste der CSV Neuwied. Beide Spiele wurden in Thalhau-
sen ausgetragen. Leider konnte kein SG-Team die erste Runde 
überstehen. Die 2. verlor 1:5 (Ehrentreffer durch Robert Hohage 
per Elfmeter) und die 1. mit 0:2.

Meisterschaftsrunde 2020 / 21
Sie begann am 06.09.2020.
Ende Oktober wurde dann der Spielbetrieb wegen „Corona“ 
wieder eingestellt. Eine Fortsetzung war ungewiss. 

Im März 2021 wurde dann der Punktspielbetrieb der Saison 
2020 / 21 in allen Spiel- und Altersklassen eingestellt. Die bis-
herigen ausgetragenen Begegnungen wurden annulliert, Auf- 
und Absteiger gibt es keine.
Die 1. Mannschaft trug bis dahin 5 Spiele aus und hatte 3 
Punkte auf dem Konto. Die Zweite nach 6 Spielen ebenfalls 3.

Meisterschaftsrunde 2021 / 22
Da sich die Corona-Situation gebessert hatte, wurde der Sai-
sonstart für den 14. / 15.08.21 unter Einhaltung strenger Hygi-
enekonzepte vom FVR geplant. 
Die SG trat auch in dieser Saison wieder mit zwei Mannschaf-
ten an. Vor Saisonbeginn sollten noch zwei Pokalrunden 
(31.07. / 01.08.21 und 07. / 08.08.21) ausgetragen werden. Im 
Pokal unterlag die Erste bei der SG Melsbach recht unglücklich 
durch einen Treffer in der Nachspielzeit.
Die zweite Mannschaft konnte wegen Spielermangels leider 
nicht antreten.
Vor Saisonstart wurde dann die 2. Mannschaft vom Spielbe-
trieb komplett abgemeldet.

Die 1. Mannschaft begann mit einem Auswärtsspiel beim FC 
Kosova Montabaur II. Nach einer durchwachsenen ersten 
Hälfte lag man zur Halbzeit mit 0:2 im Rückstand. Nach einer 
deutlichen Steigerung nach der Pause konnte man durch Tref-
fer von Björn Stellmacher (57.) und Lennard Strauß (60.) noch 
ein Unentschieden erzielen.
In den nächsten drei Spielen gab es jedoch recht deutliche 
Niederlagen. Nach diesen Niederlagen trennte man sich von 
Trainer Marcel Sebastian. Im nächsten Spiel coachte Ralf König 
die SG. Beim SV Hundsangen II zeigte man eine ordentliche 
Leistung, verlor aber 3:1. 
Ab dem 4. Oktober übernahm dann Dirk Hulliger (vorher SG 
Puderbach) das Traineramt bei der SG Thalhausen / Maischeid.
Gleich bei seinem ersten Spiel konnte die SG den ersten Sai-
sonsieg mit 4:0 gegen die SG Selters feiern. War doch ein 
guter Einstand.
Im folgenden Spiel gab es jedoch bei einem Meisterschaftsfa-
voriten (SG Haiderbach) wieder eine deutliche Niederlage von 
6:1. Der neue Trainer Dirk Hulliger möchte auch das zweite 
Heimspiel unter seiner Regie gewinnen.
Die SG erwartete den FSV Ebernhahn in Thalhausen. In einer 
kampfbetonten Partie gelang der SG schließlich mit 4:2 der 
zweite Saisonsieg.
Der 1:1 Ausgleich fiel durch ein Eigentor der Gäste (32.). Die 
weiteren Treffer erzielten David Böhm (54.), Phil Hedderich 
(62.) und Christian Bamberger (73.). Den zweiten Treffer er-
zielten die Gäste dann in der 86. Minute. Nach diesem Sieg 
gab es dann jedoch wieder vier Niederlagen (1:3 bei der SG 
Horressen II; 0:3 gg. die SG Grenzbachtal; 0:5 im Abstiegsdu-
ell bei der SG Unterwesterwald und 0:2 gg. die SG Hersch-
bach / Sch.). Im Nachholspiel gg. den bisher ungeschlagenen 
Tabellenzweiten SG Puderbach II erreichte man ein beachtli-
ches 2:2 Unentschieden. Die Tore zum 1:1 erzielten Robert 
Hohage (14.) und Uli Michels (18.). zum 2:1.
Zur Winterpause belegt SG Thalhausen / Maischeid nach 16 
ausgetragenen Spielen mit einem Torverhältnis von 20:56 und 
8 Punkten noch den letzten Platz (14.).
In der Winterpause konnte man auch einen ehemaligen Tor-
schützenkönig (Robin Hess) wieder für den SV Thalhausen ver-
pflichten. Der Rückrundenstart ist für den 20.03. geplant.
Die SG erwartet hierzu (im Abstiegsduell 13. gg. 14.) den FC 
Kosova Montabaur II. Bei einem Sieg könnte man die „rote 
Laterne“ an den Gegner abgeben und Punktgleichstand erzie-
len. Also, es muss unbedingt ein Sieg her!!!
Hierbei hofft man auch weiterhin auf kräftige Unterstützung 
der Fans, die ja recht ordentlich ist. Ebenso wäre es schön, 
wenn sich die Verletztenliste verringern würde. Es waren doch 
etliche Verletzungen zu beklagen und man spielte fast nie mit 
der kompletten Stammelf.
Freuen wir uns auf die Fortsetzung der Meisterschaftsrunde 
und hoffen, dass uns die Corona-Pandemie keinen Strich durch 
die Rechnung macht und einen regulären Spielbetrieb zulässt.
Zum Schluss noch ein wichtiger Hinweis:
Der SV Thalhausen feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Vereinsjubiläum!!!

Gerd Zens
Geschäftsführer SV Thalhausen

SV Thalhausen 1922 e. V.

Sport-Info Senioren
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Externer Datenschutzbeauftragter
und Datenschutzauditor

Datenschutzaudits und -beratung

Datenschutzschulung für Personal
und Geschäftsführung

www.rams-datenschutz.de
Gerhard Rams Jahnstraße 9 56588 Waldbreitbach
info@rams-datenschutz.de Mobil 0160 - 938 59 414

Am Samstag, den 18. September 2021, fanden sich 43 Land-
Frauen / Männer eine halbe Stunde vor der Abfahrt 9.00 Uhr 
auf den Dorfplatz in Bonefeld ein. Als erstes wurde Corona 
konform die 3G Regeln durchgeführt und mit einem Glas Sekt 
auf einen schönen Tag angestoßen.
Pünktlich um 9.00 Uhr fuhren wir bei strahlendem Sonnen-
schein los! In Bad Kreuznach angekommen, wurden wir zur 
1,5 stündigen Stadtführung in 3 Gruppen aufgeteilt. Hier 
haben wir viel Interessantes aus der Geschichte von Bad 
Kreuznach erfahren! In der Altstadt im Gasthaus Zur Krone 
wurde gemeinsam zu Mittag gegessen. Gestärkt konnte je-
der für 2,5 Stunden die Stadt auf eigene Faust erkunden. 
Bad Kreuznach ist eine Reise wert, das wusste auch unser 
Kaiser Wilhelm. 

Um 17.00 Uhr ging es weiter nach Bosenheim zum Weingut 
Dagmar und Philipp Espenschied, welche uns mit einem Glas 
Secco herzlich begrüßten. 
Die Kreisvorsitzende der LandFrauen „Bad Kreuznach“, Frau 
Ruth Mattes lies es sich nicht nehmen, mit einigen ihrer Land-
Frauen mit uns gemeinsam die Führung und Weinprobe mit 
einem passenden Imbiss zu genießen! Viele nette Gespräche, 
leckere Weine und Spaß bei herrlichem Sommerwetter – was 
will man mehr!
Alles Schöne hat ein Ende, wie geplant 20.15 Uhr Abfahrt 
Richtung Heimat.

M. Pudenz

LandFrauen „Bezirk Rengsdorf“

Tageslehrfahrt –  
Bad Kreuznach

Begrüßung Weingut Dagmar und Philipp Espenschied
Unterwegs in Bad Kreuznach

Die Saline in Bad Kreuznach Ein schöner Tag
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Die Landschlachterei Siegel ist ein traditioneller Handwerksbe-
trieb, dessen Wurzeln in den elterlichen Landwirtschaftsbe-
trieb zurückgreifen. Für Ralf Siegel war das Aufwachsen mit 
der Landwirtschaft und dem Wissen über deren Bedeutung 
und all’ die Vorteile, aber auch der Schattenseiten und Heraus-
forderung sehr prägend, sodass er diesen Sektor in seinem 
heutigen Betrieb niemals vergessen möchte. Sein Geschäft 
und das damit verbundene Handeln baut er auf genau diesem 
Wissen auf. Dazu zählen die eigene Schlachtung, die Herkunft 
der Tiere, damit einhergehend die kurzen Entfernungen zu 
den Bauern, die tiergerechte und faire Haltung und Aufzucht 
sowie die faire Bezahlung der Landwirte, um deren wertvolle 
Arbeit zu schätzen und langfristig gewähren zu können. Eine 
Orientierung an den aktuell herrschenden Marktpreisen 
kommt somit nicht in Frage.

Ralf Siegel begann vor knapp drei Jahrzehnten mit den ersten 
Hausschlachtungen und der Direktvermarktung im elterlichen 
Landwirtschaftsbetrieb. Um sein Bestreben nach einer wie er 
sagen würde „runden Sache“ fortzuführen, folgte nach dem 
ersten Ladengeschäft in Thalhausen, 1998 das Schlachthaus 
und die Produktion in Kleinmaischeid. 
Heute befindet sich in Kleinmaischeid der Hauptsitz des regio-
nal verwurzelten Familienunternehmens. Angefangen mit 
dem Offenstall für die Schweine, dem Schlachthaus mit der 
Produktion, der Küche mit Partyservice und Mittagstisch so-
wie das Hauptladengeschäft. Alle Bereiche befinden sich am 
gleichen Standort, was die kurzen Wege der Tiere bis hin zum 
Verkauf komplettiert. 
Die Rinder kommen von nur zwei ausgewählten Landwirten in 
Moselsürsch und Ochtendung. Dort werden die Rinder der 

Landschlachterei Siegel

Die Ferienwohnung am Klosterweg in Kurtscheid und die Feri-
enwohnung Marlene in Waldbreitbach wurden erfolgreich 
vom Deutschen Tourismusverband DTV klassifiziert. 
Die 4-Sterne Ferienwohnung von Mechthild Müller in Kurt-
scheid bietet einen fantastischen Ausblick ins Rengsdorfer 
Land und bis ins Rheintal. Die 90 qm große für 4 Personen ist 
mit allem ausgestattet was für einen Urlaub benötigt wird. Die 
Ferienwohnung von Marlene Schmidt liegt direkt am Wiedufer 
in Waldbreitbach. Sie hat viele Stammgäste, die zum Teil schon 
seit Jahrzehnten wiederkommen. Auch diese 80 qm große 

Klassifizierung von weiteren Ferienwohnungen erfolgreich

Wohnung für 2 Personen kann mit einem Panoramaausblick 
samt Balkon punkten. 
Der TrustYou Score der beiden Wohnungen liegt bei 4,9 von 5. 
Dieser Wert zeigt eine Zusammenfassung aller online abgege-
benen Bewertungen von Gästen. Viel besser geht es kaum! 
Die Ferienwohnungen sind online über eigene Webseiten so-
wie im Reservierungssystem auf www.wiedtal.de buchbar. 
Kontakt: Telefon 02638-4017

Florian Fark / Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Als im ehemaligen Hotel Zur Post in Rengsdorf noch „Kurbe-
trieb“ war, wohnte dort einst ein Schulmeister in Kost und 
Logis. Zur damaligen Zeit bekamen die Lehrer nur einen gerin-
gen Lohn. Der besagte Lehrer trank abends gerne einen klaren 
Schnaps. Da er sich das jedoch nicht leisten konnte, bediente 
er sich heimlich nachts im Dunkeln an der Theke. Die Wirtin 
wunderte sich, dass die Schnapsflasche immer so schnell leer 
wurde. Mit Argus-Augen beobachtete sie nun den Ort des 
Geschehens. Aha, ein Krug stand immer anders. Da band sie 
alle Krüge auf dem Regal mit den Henkeln aneinander. In der 

darauffolgenden 
Nacht hat es 
dann arg ge-
scheppert in der 
Gaststube. Von 
da an fehlte nie 
wieder Schnaps 
in der Korn-
flasche.
Heidemarie Mohr

Der Flaschengeist – Anekdötchen –
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GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR BERATEN SIE GERNE!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN

Rasse Limousin in einem Offenstall gehalten, wie es die Familie 
Siegel für tiergerecht und fair empfindet. Um das Rindfleisch 
verkaufen zu können, ist es ihnen wichtig zu wissen, dass die 
Tiere auf Stroh liegen, genügend Platz und Auslauf haben und 
ihnen gutes und hofeigenes Futter zur Verfügung steht. Die 
Bauern und deren Familie kennt Ralf Siegel schon seit mehre-
ren Jahrzehnten, sodass eine Vertrauensbasis besteht, was die 
Ausgangslage einer guten Zusammenarbeit, bei der es um 
Tierwohl und ausgezeichnete Qualität geht, darstellt.

Im Jahr 2021 erfüllte sich Ralf Siegel darüber hinaus seinen 
Kindheitstraum vom eigenen Schweinestall. Die Schweine 
werden eine Woche vor Schlachtung von seinem Schweine-
bauer in Ellenhausen (12 km Entfernung) geliefert. In Klein-
maischeid bei Familie Siegel entstressen die Schweine und ge-
nießen ein Strohbett, dauerhafte frische Luft und gutes Futter.
Die Schweine werden ausschließlich von Florian und Ralf Siegel 
versorgt, sodass sie Vertrauen aufbauen, was sich in der 
Schlachtung widerspiegelt. Stress- und Paniksituationen wäh-
rend der Schlachtung werden somit vermieden, was das 
Fleisch hochwertiger werden lässt. Die Tiere fühlen sich wohl, 
was sich letztendlich enorm in der Fleischqualität bemerkbar 
macht. Wiederkehrende Auszeichnungen, Wurstprämierun-
gen und Kundenfeedback zeigen immer wieder, die Bedeut-
samkeit des respektvollen und tiergerechten Umgangs und 
des Tierwohls innerhalb der gesamten Fleischbranche.
Heute sagt Ralf Siegel stolz und zufrieden, dass sich die ganze 
Arbeit gelohnt hat, wenn er den Schweinen im Stroh zuschau-
en kann. Es macht ihn glücklich zu sehen, wie sie Luft und 
Sonne sichtlich genießen. Mit das Schönste seiner Arbeit, ist 
die tägliche Versorgung der Schweine und das Misten des 
Stalls. Für Ralf Siegel und auch seine Familie ist genau diese 
Arbeit eine Bestätigung des richtigen Weges und nahezu eine 
Vollendung seiner „runden Sache“.  
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Wir sind Deutschlands Markführer für Schutzbekleidung  
und entwickeln seit 70 Jahren Lösungen für gefahrvolle Arbeitsplätze.  
Als mittelständisches Westerwälder Familienunternehmen sind wir ein  

zuverlässiger Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb in der Region.

•  Weiterbildungsmöglichkeiten 

•  Attraktives Gleitzeitmodell 

•  Vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben

•  Selbstständiges Arbeiten

•  Intensive Betreuung während der Ausbildung

•  Firmeneigenes Fitnessstudio

•  Kostenloses Wasser und Äpfel

•  Beste Chancen auf Übernahme bei

    entsprechenden Leistungen

•  Familiäres Betriebsklima

ERFAHRE MEHR ÜBER UNS:
Einfach QR-Code mit der Handykamera scannen! 

FÜHlSt dU dicH ANgESpRocHEN?
Dann sende deine Bewerbung einfach an:

ausbildung@ hb-online.com 

wiR SUcHEN 
AB dEM 1. 8. 2022:

wiR BiEtEN:

HB Protective Wear GmbH & Co. KG · Maischeider Str. 19 · 56584 Thalhausen  
Phone +49 2639 8309-0 · info@hb-online.com · www.hb-online.com

iNdUStRiEkAUFMANN (m/w/d) 
Abschluss der höheren Berufsfachschule oder  
Fachhochschulreife 

FAcHlAgERiSt (m/w/d) 
mit Erweiterungsmöglichkeit nach zwei Jahren zur 
FAcHkRAFt FÜR lAgERlogiStik (m/w/d)
Berufsreife oder qualifizierter Sekundarabschluss
 

tExtil- UNd ModEScHNEidER (m/w/d) 
mit Erweiterungsmöglichkeit nach zwei Jahren zum 
tExtil- UNd ModENäHER (m/w/d) 
Berufsreife oder qualifizierter Sekundarabschluss
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In der heutigen Zeit arbeiten viele Frauen in klassischen Män-
nerberufen – ein Trend der sich weiter fortsetzen dürfte. Die 
Frauenpower macht auch nicht vor Berufen Halt, in denen PSA 
zum Einsatz kommt. Deshalb ist Schutzbekleidung für HB 
selbstverständlich auch weiblich. 
Um die Frauen dabei richtig auszustatten, sind bei HB viele 
Kollektionen auch in der Damenausführung erhältlich, die 
nicht nur den allgemeinen PSA-Anforderungen entsprechen, 
sondern unter anderem auch die weiblichen Körperformen 
berücksichtigen. Dazu gehören ein femininer, leicht taillierter 
Schnitt und praktische Details wie beispielsweise ein beque-
mer Gummizug am rückwärtigen Hosenbund. 
Die speziell für Frauen entwickelten PSA-Lösungen von HB 
Protective Wear eignen sich für viele verschiedene Berufsfelder 
und Einsatzbereiche. Denn HB ist der Ansicht, dass unabhängig 
von dem eigentlichen Frauenanteil in den Berufen keine Frau in 
Herrenbekleidung arbeiten sollte. Deswegen hat HB schon 
jetzt eine umfangreiche Auswahl an Damenmodellen im An-
gebot: Insgesamt 25 Kollektionen für die Produktsegmente
• Störlichtbogenschutz
• Hitze-, Flamm- und Schweißerschutz
• Tagesdienstbekleidung für Feuerwehren
• Kälteschutz

• Chemikalienschutz
• ESD Produktschutz. 
Alle Damenmodelle sind in den Größen 32 – 60 sowie auch in 
kleinen Stückzahlen erhältlich. Mehr auf www.hb-online.com.

HB Protective Wear: Wir haben PSA in unserer DNA.
Seit 1952 entwickeln und fertigen wir hochwertige PSA-Lö-
sungen, die Menschen vor spezifischen Gefahren am Arbeits-
platz schützen. Wir sind der einzige Hersteller in Deutschland, 
der seit fast 70 Jahren ausschließlich Schutzbekleidung kon-
fektioniert. Mit beispielhafter Normenkompetenz, hochspezi-
alisiertem Material- und Verarbeitungs-Know-how und 100% 
manueller Endkontrolle für jedes Produkt. Hinzu kommt die 
besondere Qualität bis ins kleinste Detail, die unsere Kollektio-
nen kennzeichnet. Qualifizierte Mitarbeiter mit Leidenschaft 
für PSA und ausgeprägte Kundenorientierung machen uns zu 
Deutschlands führendem Konfektionär von Schutzbekleidung. 
Hierfür sorgen auch beste mittelständische Werte wie hohe 
Fachkompetenz, nachhaltiges Wachstum und hohe soziale 
Standards – und natürlich unsere Erfahrung. Deshalb lautet 
unser Markenversprechen: „be safe. we care.“

 Fotos und Grafik: © HB Protective Wear

Lösungen mit Frauenpower von HB Protective Wear
HB bietet Damenmodelle für 25 Kollektionen aus 6 Produktsegmenten

Eine Auswahl der HB-Damenmodelle, präsentiert von Mitarbeiterinnen des Unternehmens.
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In den letzten beiden Jahren war das Ausüben der Traditio-
nen, auch in Thalhausen, nicht auf die Weise möglich, die die 
„Dahleser“ normalerweise gewohnt sind. Dennoch wurde 
versucht, der Dorfgemeinschaft ein gutes Gefühl zu geben. 
Auch ohne den üblichen Festumzug am Brunnenfest konnte, vor 
allem durch die Unterstützung der Gaststätte „Zum Brunnen-
wirt“, eine angenehme Atmosphäre geschaffen werden. Hier-
zu möchte sich die Kirmesgesellschaft im Nachhinein nochmal 
insbesondere beim Brunnenwirt-Team bedanken, ohne das 
das Brunnenfest in Thalhausen die letzten beiden Jahre un-
denkbar gewesen wäre. 
Durch die zentrale Lage des Dorflokals bekam das sonst in der 
Mehrzweckhalle stattfindende Fest ein ganz neues Flair. So 

konnte jeder der wollte, nach dem Aufstellen des Kirmes-
baums, direkt am Burplatz in die Kneipe einkehren und den 
Tag gemütlich ausklingen lassen.
Pandemiebedingt waren die Besucherzahlen der letzten bei-
den Jahre natürlich nicht so hoch, wie man es sich wünschen 
würde. Aber wir blicken optimistisch in die Zukunft und hof-
fen, dass die nächsten Jahre für alle Beteiligten wieder besser 
werden. Wenn aus den letzten beiden Jahren die positiven 
Erfahrungen mitgenommen werden können und die tolle Un-
terstützung weiterhin bestehen bleibt, sollte dem nichts im 
Weg stehen.

Pascal Löffler
Kirmesgesellschaft Thalhausen

Kirmesgesellschaft Thalhausen

I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Grundsteuererklärung im Jahr 2022
Im Jahr 2022 wird die Grundsteuer reformiert. Dafür muss 
jeder Immobilienbesitzer bis zum 31.10.2022 eine „Erklärung 
zur Feststellung des Grundbesitzwertes“ abgeben.

Weitere Informationen unter: www.grundsteuer-neuwied.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !
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2.10.2021 – Treffen 13.30 Uhr 
der angemeldeten Teilneh-
mer Ortsmitte, Bushaltestel-
le, Dorfplatz Bonefeld.
Zuerst stand die Besichti-
gung der neuen Ölmühle 
Gilles in Bonefeld, bei Stefan Preker an! Öle schmecken, Walnuß 
Mus, Leindotter und und! Unterschiede feststellen, all das und 
vieles mehr einer Öl-Verkostung durften wir LandFrauen / Män-
ner erfahren. Verschiedene Saaten anschauen und live sehen, 
wie daraus Öl gewonnen wird. Die gesundheitlichen Aspekte 
wurden ausführlich von Stefan Preker erklärt. Ein sehr Interes-
santer Vortrag! Fragen seitens der Teilnehmer wurden fachlich 
beantwortet. Nach der Verkostung der verschiedenen Öle zu 
Brotstückchen oder auch pur, servierte uns Stefan und seine 
Tochter Luci ein sehr leckeres Kürbis Süppchen, verfeinert mit 
selbst hergestellten Zutaten! Abschließend konnten die Teil-
nehmer einkaufen. Schaut mal rein, es lohnt sich!

Nun stand die Erkundung und Historie des Deichwiesen-
hofes und des Keltenweges an. Unter der Führung von 
Claus Gördes wanderten wir, auf den Spuren der Vergangen-
heit. Vor dem Historischen Deichwiesenhof in Bonefeld schil-
derte uns Claus Gördes die Historie des ehemaligen Hofes von 
1462. Weiter wanderten wir zur Bonefelder Heide auf dem 
Beulsberg. Vor Ort erfuhren wir die Geschichte der Bonefelder 
Heide, heute sind dort auch Heidschnucken an gesiedelt. Auf 
dem Keltenweg angekommen, vor der „Alte Burg der Kelten“, 

gab es erstmal ein leckeres selbstgemachtes Eierlikörchen. Das 
mundete uns allen. Aufmerksam hörten wir der Historienge-
schichte „Alte Burg“ zu. 
Wir wanderten weiter über den Keltenweg zum großen 
Keltengrab, das mit einer großen aus Holz geschnitzten Statue 
zu sehen ist. Mitten im Wald, ein mystisch angehauchter Ort. 
Viel Neues vom Alten konnte uns Claus Gördes vermitteln! 
Unser Abschluss war dann letztlich im Historischen Deichwie-
senhof, in gemütlicher Runde, bei leckerem Essen und netten 
Gesprächen.
Vielen Dank an Familie Stefan Preker und Herrn Claus 
Gördes für diesen wunderschönen Tag. 

Monika Pudenz, Bezirksvorsitzende Landfrauen Rengsdorf

LandFrauen – Bezirk Rengsdorf

Heimatkundliche Exkursion in der Gemarkung Bonefeld
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen
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GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier, Nudeln u.v.m.
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Di., Fr., Sa. 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen sowie Grillabende u.v.m. an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer
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Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember  

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl
 Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:
Donnerstag 14 - 19 Uhr
Freitag 09 - 18 Uhr • Samstag 09 - 14 Uhr
oder nach telefonischer Absprache.
Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

Ölmühle
Gilles

Ist man sehr beschäftigt, vergeht die Zeit wie im Flug. Vor ei-
nem Jahr übernahm ich die Ölmühle Gilles. Mit treuen Be-
standskunden und interessierten Neukunden erfreute ich mich 
in den Begegnungen mit ihnen. Es war gut, nicht genau zu 
wissen, wie viele neue Aufgaben und Herausforderungen mit 
der Übernahme der Ölmühle auf mich warteten. Ich wachse 
mit den Aufgaben und blicke hoffnungsfroh in Zukunft. 
Immer mehr Menschen schätzen die eigene Gesundheit als 
höchstes Gut ein und kaufen gesunde Öle bei mir in der Öl-
mühle Gilles. So kann ich mehrere Tage in der Woche frische 
Öle pressen, biozertifizierte Saaten bestellen und das ganze 
Drumherum bearbeiten. Es ist gut auf die bewährte Mitarbei-
terin Silke Gilles unsere Tochter Lucie und unserer neue Aus-
hilfe Sandra beim Abfüllen der Öle, beim Etikettieren der 
Flaschen und im Verkauf zurückgreifen zu können. Die Umge-
staltung der ehemaligen Garage zum Verkaufsraum ist Dank 
der Kreativität und dem Einsatz meiner Frau Angela abge-
schlossen. Demnächst wird meine neue Webseite an den Start 
gehen. Der Shop wird dann neben allen ca. 26 Ölsorten auch 
die neu im Sortiment befindlichen oberleckere Saaten Schoko-
laden anbieten. Diese werden in einer kleinen Schokoladen-
manufaktur in Süddeutschland mit unserem Mühlenlabel her-
gestellt. Sorten wie Bio Hanf / Nougat, Bio Kürbis / Nougat oder 
Bio Honig Marzipan mit 82 % Edel Bitter Schokolade  lassen 
jedes Herz von Schokoladenliebhabern höher schlagen. Die 
Confiserie ist auch Fair Trade zertifiziert.
Zum Vormerken: Am 3. März 2022 findet im Deichwiesenhof 
in Bonefeld in Kooperation mit der EVM eine Veranstaltung 
„Quer Beet“ statt. Rainer Pappert, Koch mit Cateringservice,  
wird mit meinen Ölen Gaumenfreuden vor Ort kochen. Ich 
werde vor Ort frisches Leinöl pressen und wissenswerte Infor-
mationen über gesunde Ernährung bis hin zur Schönheitspfle-
ge mit den Ölen der Ölmühle Gilles geben. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig an, da wir sie mit kulinarischen Genüssen und 
gesunden Informationen verwöhnen wollen. Übrigens, diese 
Veranstaltung ist auch ein schönes Geschenk. Mehr Informati-
onen unter der EVM Webseite / Querbeet oder https://www.
querbeet.live/veranstaltungen/kulinarik/fahrt-ins-blaue

Mit sonnigen Grüßen aus Bonefeld 
Ihr Stefan Preker Geschäftsführer der Ölmühle Gilles

Ein Gruß aus der Ölmühle Gilles

Beim Besuch meiner Schwiegermutter zu Weihnachten ent-
deckte ich in ihrer Wohnung ein kleines Büchlein „Die Heilige 
und ihr Narr“ von Agnes Günther, die 61te Auflage aus dem 
Jahr 1918. Das Büchlein ist morbide, 104 Jahre alt, ich fasse es 
vorsichtig an, damit es mir nicht zerfällt. Dann zerfällt es doch, 
der Buchrücken klappt weg und ich lese darin: Kalbsfass in 
Sauce 50 Groschen / Nieren, sauer, oder gedämpft 45 Gro-
schen / Saure Kutteln 35 Groschen. … brrrr, du lieber Himmel, 
wie kann man das essen? Der Buchrücken wurde aus einer 
Speisekarte geformt. Recycling ist also keine Erfindung der 
Neuzeit. Ich lese weiter in dem Büchlein und tauche sukzessive 
in die alte Zeit ein. Mir fällt auf, wie zärtlich, blumig und gedul-
dig ausgeschmückt Sprache und Handlungsformen beschrie-
ben sind. Wehmütig vergleiche ich das mit unserer heutigen 

Bleibende Werte schaffen
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Arno Kroll · Schulstr. 2 · 56579 Bonefeld · 01 51 - 19 38 90 02

Neue Öffnungszeiten:

Mo. – Do.:  ..........geschlossen

Fr.:  .............  8.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend

Sa.: ............. 8.00 – 12.30 Uhr

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Sprache und Umgangsform. Kriege und Industrialisierung ha-
ben ihre Spuren hinterlassen, auch in unserer Sprache. Die 
Kreativität in unserer Sprache hat deutlich gelitten.
In antiquarischen Büchern blätternd fällt auf, dass Menschen 
zu allen Zeiten mit Problemen konfrontiert waren: Kriege, 
Pest, Cholera, Sklavenhandel, Hungersnöte, Umweltkatastro-
phen.
Bereits im achtzehnten war es einigen Menschen schon zu 
hektisch und zu laut. Die Industrialisierung forderte ihren Tri-
but wie ich auch aus den Erzählungen einer 90-jährigen Dame 
aus dem Ruhrpott nachfühlend hören konnte: „Wir konnten 
keine weiße Wäsche in den Garten hängen. Die war nach kur-
zer Zeit schwarz vom Ruß der Kohle“, erzählte sie. Nun haben 
wir seit 2 Jahren die Corona Pandemie. Zum Glück ist heute 
Wissenschaft, Medizin und die globale Vernetzung so weit 
fortgeschritten, dass wir dieses Problem besser lösen können 
als noch zu Zeiten der Pest.
Warum schreibe ich das? Weil mich interessiert, wie Menschen 
gemacht sind. Wie es kommt, dass sie immer wieder Lösungen 
finden, mehr oder weniger gute. Mein Lieblings – Gehirnfor-
scher Gerald Hüther schreibt, dass unser Gehirn ein Problem-
lösungsorgan ist. Es kann deshalb schwierige Zeiten aushalten. 
Es hat allerdings ein Umsetzungsproblem, um die Lösungen 
für Probleme umzusetzen. Geraten wir über Sorgen und Ängs-
te unter Druck, führt das zu schwer erregten Hirnzuständen, 
die uns keine Handlungsoption offenbaren: Türen werden ge-
schlagen, schimpfen und schreien führen zu keiner Lösung.

Und nun kommt meine Schlussfolgerung an der Seite von Ge-
rald Hüther, der schreibt: „Das Erkennen, Aufnehmen und Su-
chen von neuen Erfahrungen ist der Königsweg zu einem ge-
lassenen Gehirn. Und den Zustand der Gelassenheit benötigt 
unser Hirn, um kreativ zu sein, anstatt vor lauter Fokussierung 
in Erstarrung zu geraten.“
Bleibende Werte können wir tatsächlich immateriell anstre-
ben: Indem wir unseren Geist in Gelassenheit und Daseins-
freude trainieren.
Materielle Werte können wir mit einer Klangschale zur Selbst-
behandlung erhalten: Die Klangschale hilft nachweislich in 
kurzer Zeit, sich mit einem gelassenen Geist und in einem ent-
spannten Körper wieder zu finden.
Bitte beachten: Am 22.02.22 feiert das Klangschalen-
zentrum Bonefeld 22-jähriges Bestehen!

Mit klangvollen Grüßen freut sich auf Ihren Besuch 
Angela Preker / Musiktherapeutin / Autorin

Wann? Am 22.02.2022 von 10 bis 22 Uhr
Wo? Klangschalenzentrum Bonefeld · Brunnenstr. 9 · Bonefeld 
Was gibt´s?
• Im Hof: Kaffee und Kuchen /  

Glühwein / heiße Suppe
• mit und ohne Würstchen zu 

2,22 Euro (geht als Spende an 
Nepalhilfe)

• 22 % Rabatt auf goldene 
Klangschalen von 2 bis 2,5 kg

• 22 % Rabatt auf Yakdecken
• Führung im Klangschalenzentrum
• Um 15 Uhr kostenfreie Klangreise für 6 Personen 2G+ mit 

Anmeldung (Tel. 02634-3101)

Nun ist es so weit: 22 Mal habe ich blickend aus meiner Praxis 
für Musiktherapie das wechselnde Kleid der Lärche gesehen. 
Mit diesem Baum bin auch ich weiter gewachsen, größer und 
stärker geworden. Voller Dankbarkeit blicke ich auf diese Jahre 
zurück, auf all die wunderbaren Menschen, die sich hier von den 
heilsamen Schwingungen der Klangschalen und anderen Instru-
menten haben bewohnen und verwöhnen lassen. Ich betrachte 
es als ein Geschenk, so arbeiten zu dürfen. Und auch meine 
Klienten nehmen dankbar 
meine Dienste in Anspruch. 
Meine Dankbarkeit will ich am 
22.2.22 zum Ausdruck brin-
gen. Das Datum lädt dazu ein, 
oder etwa nicht? Wer will, 
kann darin auch meine Hand-
schrift entdecken: Immer wie-
der Neues wagen in dem Ver-
trauen, dass es dort, wo wir 
ankommen, gut sein wird.
Mit klangvollen Grüßen freut 

sich auf Ihren Besuch 
Angela Preker

Musiktherapeutin / Autorin 

Stefan Preker, Inhaber der 
Ölmühle Gilles, freut sich 
auch auf Ihren Besuch. 
Klang und Öl – eine ge-
sunde Verbindung!

Klangschalenzentrum Bonefeld feiert 22-jähriges Bestehen!
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Silbern glänzt der Schienenstrang der Brohltalbahn in der fri-
schen Schneedecke der Eifel, während der historische „Vul-
kan-Expreß“ seine Fahrgäste in wohlig warmen Waggons zum 
Startpunkt einer Winterwanderung bringt. Alle zwei Wochen 
wird diese kleine Winterreise angeboten – mit oder ohne 
Schnee …
Schon am Startpunkt der Tour, am Brohltalbahnhof in Brohl-
Lützing am Rhein geht es beschaulich zu: Die kleine Diesellok 
steht schon vor den nostalgischen Waggons bereit während 
sich die Fahrgäste am Schalter ihre originalen Pappfahrkarten 
besorgen. Um 11.15 Uhr, wenn die Anschlusszüge der Mittel-
rheinBahn (RB 26) aus Köln und Koblenz eingetroffen sind, 
pfeift der Schaffner schließlich zur Abfahrt zu einer beschauli-
chen Reise in die Eifel.
Wer es eilig hat, könnte mitunter nervös werden – alle ande-
ren genießen die entspannende Fahrt mit Tempo 20 durch ei-
nes der schönsten Seitentäler des Rheins. Rund eine Stunde 
schlängelt sich der Zug durch enge Kurven, durch einen Tunnel 
und über ein hohes Viadukt, während das Zugteam die Rei-
senden mit Wissenswertem und Getränken versorgt.
In Oberzissen, dem Endbahnhof dieser Tour, ist eine Mittags-
pause vorgesehen, während der sich die Gäste in der örtlichen 
Gastronomie stärken können. Im Anschluss geht es zu Fuß in 
die Natur: Auf einer geführten Winterwanderung mit schönen 
Ausblicken zur mächtigen Burg Olbrück werden tolle Aus-
sichtspunkte und das Kleinod „Rodder Maar“ erreicht!
Am Ende der Tour steht der beheizte „Vulkan-Expreß“ zur 
Rückfahrt bereit, der Ausgangspunkt Brohl wird um 16.42 Uhr 
erreicht, selbstverständlich wieder mit gutem Anschluss nach 
Köln und Koblenz. Ein Ein- und Ausstieg ist natürlich auch an 
allen anderen Stationen im Brohltal möglich.

Angeboten werden die Winterfahrten alle zwei Wochen sonn-
tags am 23. Januar sowie am 6. und 20. Februar 2022. Der 
Fahrpreis beträgt für Erwachsene für die Gesamtstrecke 
15,00 Euro, Kinder von 6 bis 15 Jahren zahlen 7,50 Euro.
Im Zug gelten die im öffentlichen Nahverkehr üblichen 3G-
Regeln sowie die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mas-
ke. Durch das Anhängen zusätzlicher Waggons werden zu-
dem große Abstände zwischen den Fahrgästen ermöglicht.
Weitere Informationen und Online-Buchungen unter 
www.vulkan-express.de, buero@vulkan-express.de und 
Tel.: 02636-80303. 

Interessengemeinschaft 
Brohltal-Schmalspureisenbahn e. V.

Wintermärchen im Brohltal

Ein Wanderausflug mit dem „Vulkan-Expreß“

 Foto © Simeon Langenbahn

„Vulkan-Expreß“ im verschneiten Endbahnhof Engeln

Selbstlernkurse sind eine perfekte Möglichkeit, sich zeit- und 
ortsunabhängig weiterzubilden. Bei der kvhs Neuwied können 
solche Online-Lernangebote wieder gebucht werden. Lernen 
Sie hierbei im eigenen Tempo, wann und wo Sie möchten.
Die Kurse beinhalten verschiedene Lektionen, Lehrvideos, An-
leitungen, Arbeitshefte, Informationsblätter oder Übungen. 
Sofort nach Buchung des Kurses stehen alle Inhalte für Sie be-
reit. Seien Sie hierbei unabhängig von Zeiten, an denen die 
Inhalte vermittelt werden, und bleiben Sie bei Bedarf trotzdem 
im Austausch mit der Kursleitung. Sparen Sie die Anfahrt und 
Fahrtzeiten, weil alles online einsehbar und nutzbar ist. Wie-
derholen Sie die Inhalte so oft Sie möchten. 

Kursübersicht
G131 – Imkeranfängerschulung – Faszination Honigbienen in 
der Natur
G134 – ElternGold – Wie Kinder eigenständig lernen – Die 
3 Säulen hoher Motivation

G136 – Anti-Stress-Schatzkiste für glücklichere und ausgegli-
chenere Kinder
G300 – Tai Chi von zu Hause – Selbstlernkurs zum Kennenlernen
G301 – Tai Chi von zu Hause – Selbstlernkurs mit Webinaren
G302 – Raus aus der negativen Schlafspirale – rein in ein ener-
giegeladenes Leben
G303 – Endlich Stressfrei
G304 – MBSR – Stressreduktion durch Achtsamkeit
G335 – Innere Stärke dank Resilienz – Meistere Krisen und 
gehe gestärkt daraus hervor
Weitere Infos und Anmeldung unter www.kvhs-neuwied.de 
oder Tel. 02631-347813.

KreisVolkshochschule Neuwied e. V.

Selbstlernkurse an der KreisVolkshochschule Neuwied
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Kennen Sie das auch. Der Vorsatz abzunehmen oder die Ge-
sundheit durch eine Ernährungsumstellung zu verbessern ist 
gefasst, der Start beginnt vielversprechend, jedoch nach eini-
gen Tagen oder Wochen ist wieder alles beim Alten. Der Er-
folgsverlauf ist zu langsam oder ein kleiner Rückschlag bringt 
das Ende. Frustration macht sich breit. Wieder fühlt man sich 
als Versager und man nimmt sich fest vor, sich nichts mehr 
vorzunehmen. Woran liegt das?

Die größte Bremse bei der Umsetzung der guten Vorsätze ist 
die Ausdauer, denn das große Ziel erreicht man nicht von heu-
te auf morgen. Auch fehlt es oft an der Unterstützung. Das 
muss nicht sein. Ich bin für Sie da! Ich unterstütze Sie profes-
sionell; erstelle Ihnen DAS physioLOGISCHE, individuelle 
Ernährungsprogramm und begleite Sie fachmännisch über 
einen Zeitraum von mindestens 3 Monaten bei der Umsetzung 
und führe Sie damit zu mehr Leichtigkeit und Wohlbefinden.
Informationen erhalten Sie unter info@beatrixkirberger.coach, 
www.beatrixkirberger.coach und telefonisch unter 02631/941646.
Anschrift: sports & more, Königsberger Str. 10, 56564 Neuwied

Gesund is(s)t, was zu mir passt –
wie Essensmythen uns krank machen
Mythos 3 – Essen Sie weniger Eier und Fleisch wegen 
des Cholesterins
Auch diese Aussage ist ein Mythos und ist aus ernährungswis-
senschaftlicher Sicht heute nicht mehr haltbar. Mindestens 2/3 
des Cholesterins stellt unser Körper in der Leber selbst her und 
nur ca. 1/3 wird über tierisches Eiweiß dem Körper zugeführt. 
Cholesterin ist ein Zellschutz, ein natürlicher Schutz vor Intoxi-
kationen und Krebs. Neben dem Gesamtcholesterin unter-
scheidet man noch das sog. HDL- und LDL Cholesterin. LDL 
transportiert Cholesterin zu den Zellen, wohingegen HDL 
überschüssiges Cholesterin in die Leber zurücktransportiert. 
Ist zu wenig HDL im Blut vorhanden, kann überschüssiges 
Cholesterin (LDL) sich unter anderem in den Arterienwänden 
ablagern, es kommt zu Arteriosklerose.
„Die Regulation des Cholesterins im Körper erfolgt in erster 
Linie in der Leber und nicht über die Ernährung“, so der Kar-
diologe Univ.-Prof. Dr. med. Ulrich Laufs.
Viel wichtiger ist es, auf die Zusammensetzung der Nahrungs-
fette zu achten. Den mehrfach ungesättigten Fettsäuren ist 
der Vorzug zu geben, da diese den LDL-Cholesterinspiegel 
senken können.

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Den Schweinehund besiegen!

Sie scha�en es -

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0 26 31- 94 16 46

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h
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Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität
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Mehrfach ungesättigte Fettsäuren sind in pflanzlichen Fetten 
und Ölen enthalten, wie: Leinöl, Distelöl, Walnussöl, Trauben-
kernöl.
Ein hoher Anteil an Ballaststoffen wie Gemüse und Getreide 
trägt ebenfalls zur Normalisierung des Fettstoffwechsels und 
des Cholesterinspiegels bei.

Weiterhin entscheidend ist eine regelmäßige körperliche Be-
wegung und auch der Verzicht auf Zigaretten, um das Risiko 
eines erhöhten Cholesterinspiegels zu senken.
Auf Trans-Fettsäuren sollte man verzichten. Diese erhöhen 
nicht nur den Cholesterinspiegel sondern sind auch entzün-
dungsfördernd. Trans-Fettsäuren findet man in
Fertigprodukten, die in irgendeiner Art indus-
triell verarbeitete Fette enthalten, wie z. B. in
Süßwaren, Chips, Pommes, Pizza, Backwaren
etc.
Gesundheitscoach Beatrix Kirberger, Neuwied

Gute Vorsätze – sind Sie noch dabei?
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Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge

www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de

HOLZ-KONRAD
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscherweg Weg 12 • 56587 Oberhonnefeld
fon: 0 26 34-924 690-0 • autohaus.hoffmann@t-online.de

www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Unser leistungsstarkes Team bietet:

	 Neu-	und	Gebrauchtwagen

	 Jahreswagen

	 Gebrauchtwagenankauf

	 Gebrauchtwagen-Garantie

	 Leasing		und	Finanzierung

	 Pannendienst	

	 Unfallinstandsetzung

	 PKW	Reparaturen	an	allen	Fabrikaten

	 Reifendienst	&	Allrad	Bremsprüfstand

	 TÜV-/HU-Abnahme

	 Abgasuntersuchung

	 Hol-	und	Bringservice	(nach Vereinbarung)

Ihr Bonus – Mobilitätsgarantie 
bei einer durchgeführten Inspektion 
abhängig von Modell,Kilometerstand und Alter

	 Im	Schadensfall	kostenloses	Abschleppservice		
	 zur	nächstliegenden	Vertragswerkstatt

Hauptuntersuchung  
Dienstags und Donnerstags um 13:00 Uhr

TREUE
Die etwas andere Beratung

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
autohaus.hoffmann@t-online.de
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld

fon: 0 26 34 - 92 46 90-0
autohaus.hoffmann@t-online.de

Über
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

      Wir sind Ihr  
Vertrauensvoller Partner
   für Bad, Heizung, Lüftung
               und Solar

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de
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„Rund 150 Geschenke sind in den Wochen vor Weihnachten 
hier angekommen“, freut sich Alexandra Japes, die im Zoo für 
die Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist und zusammen mit 
Zoopädagogin Franziska Waked die Aktion „Tierische Wunsch-
liste“ betreut, welche vor 5 Jahren ins Leben gerufen wurde. 
„Da der Zoo Neuwied keine städtische Einrichtung ist, son-
dern sich als gemeinnützige GmbH finanziell zum größten Teil 
selbst tragen muss, kann nicht jeder Wunsch erfüllt werden“, 
erklärt die Biologin. Franziska Waked ergänzt: „Natürlich be-
kommen die Tiere hier alles, was sie für ein tiergerechtes Le-
ben brauchen. Aber es gibt eben auch Dinge, die nicht zwin-
gend gebraucht werden, jedoch eine echte Bereicherung 
darstellen.“ Dazu gehören zum Beispiel Bälle oder Fässer, die 
mit Futter bestückt werden können, ein beheizbarer Sitzstein 
für die wärmeliebenden Sandkatzen oder zusätzliche Kletter-
seile für die Totenkopfäffchen. 
Und nicht nur die Tiere haben „Sonderwünsche“. „Auch unse-
re Zootierpfleger bekommen natürlich sämtliches benötigtes 
Arbeitsmaterial zur Verfügung gestellt“, versichert Waked lä-
chelnd, „aber auch hier gibt es kleine Extras, die die Arbeit 
erleichtern, angenehmer machen und einfach das Tüpfelchen 
auf dem i sind, wie beispielsweise ein neues Messerset, eine 
Kamera zur nächtlichen Überwachung des Ameisenbären 
oder auch Nisthilfen für einheimische Vögel oder Fledermäuse, 
die im Revier aufgehängt werden und so zum Artenschutz 
„vor der Haustür“ beitragen.“
Da auch solche Wünsche aus dem Haushaltsbudget nicht im-
mer erfüllt werden können, wurde bereits 2017 die Idee für 
die „Tierische Wunschliste“ geboren: „Wir haben vermutet, 
dass es unter den zahlreichen Tierpaten und Stammbesuchern 
viele gibt, die gern ihren Lieblingstieren und deren Pflegern 
eine Freude machen würden“, erzählt Alexandra Japes, „aber 
bei einer Geldspende bekommt man ja nicht mit, wofür das 

Geld verwendet wird. Aus dieser Überlegung heraus entstand 
die Idee, eine Wunschliste für Sachspenden zu machen.“
Die Vermutung bewahrheitete sich, denn gleich im ersten Jahr 
erwies sich die Aktion als voller Erfolg. Und der ist in 2021, bei 
der 5. Runde der „Tierischen Wunschliste“, keineswegs abge-
flaut, im Gegenteil: Rund 150 Geschenke mit einem Gesamt-
wert von knapp 6500,– Euro konnten an die Tiere und die 
Mitarbeiter verteilt werden, fast doppelt soviel wie in den Jah-
ren davor.
 „Bei dieser tollen Spendenbereitschaft ist es besonders scha-
de, dass wir nicht, wie bis vor zwei Jahren noch, eine offizielle 
Geschenkübergabe vor Ort durchführen können, bei der die 
Schenker eingeladen werden“, bedauert Franziska Waked. 
„Aber das wäre angesichts des derzeitigen Infektionsgesche-
hens einfach nicht zu verantworten.“
„Daher möchten wir uns auf diesem Weg im Namen aller Tie-
re und Mitarbeiter von Herzen für die zahlreichen Geschenke 
bedanken“, sagt die Zoopädagogin, und Alexandra Japes er-
gänzt: „Wir hoffen, dass wir den Spendern auch so vermitteln 
können, dass jedes ihrer Geschenke, ob groß oder klein, hier 
sehr geschätzt wird. Wer sich davon selbst ein Bild machen 
möchte, kann jederzeit vorbeikommen: Wir sind auch im Win-
ter regulär von 9 bis 17.00 Uhr zu erreichen.“
Es gilt 2G – vorab muss online ein Zeitfenster reserviert 
werden.

Alexandra Japes
Öffentlichkeitsarbeit

Wunschliste der Tiere – ein tierisches Dankeschön
Im Dezember 2021 war im Zoo Neuwied Bescherung angesagt – für Mensch und Tier.

Die Freude ist groß über 
das neue Messerset

Wir sagen Danke zu den Nisthilfen!

Zusätzliche 
Kletterseile bei 
den Toten-
kopfäffchen

Ein beheizbarer 
Sitzstein für die 
wärmeliebenden 
Sandkatzen

 Foto © Sami Fayed 
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Platzierung weiteren Waldliegen
Im Auftrag der Ortsgemein-
de Thalhausen haben einige 
Freiwillige aus unserem Ort 
eine Waldliege auf dem 
Grundstück des „ehemaligen 
Gedenksteins“ montiert. 
Ebenfalls wurden Waldliegen 
auf dem „Herzenberg“, so-
wie am „Brandweiher“ auf-
gestellt. Die Auswahl, wurde 
getroffen, weil dort der Wan-
derweg „Iserbachschleife“ 
und als zweites der Wander-
weg T1 entlangführt.

Pflanzen von Blumenzwiebel
Slogan: Nicht meckern, sondern machen
Der Gemeinderat und der Ortsbürgermeister riefen zu einer 
Pflanzaktion von Blumenzwiebel in unserem Ort auf. Trotz ver-
haltener Teilnahme waren einige Bürger an dieser Aktion inte-
ressiert.

Es konnten bei schönem Wetter 1500 Stück Blumenzwiebeln 
an verschiedenen Stellen der Ortsgemeinde eingebracht wer-
den. Das Ergebnis konnte man im Frühjahr 2021 sehen und 
bewundern.

Der Gedenkstein zieht um
Im Oktober 2020 schlossen 
sich ein paar Mitbürger aus 
unserem Ort zusammen und 
diskutierten über die Verset-
zung des Gedenksteins ins 
Dorf. 
Gesagt, getan. Nach Abstim-
mung mit dem Gemeinderat 
ging es ans Werk. Mit schwe-
rem Gerät und viel Eigeniniti-
ative wurde dann der Stein 
vom Ortsrand auf den vorge-
sehenen Platz in der Dorfmit-
te gestellt. Warum dies geschehen ist, ist wohl unseren Mit-
bürgern bekannt, das braucht hier nicht mehr erwähnt zu 
werden.

Gute und wichtige Projekte in Thalhausen
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Als Foto waren diese auch schon auf „Facebook“ und auf der 
„Homepage“ von Thalhausen zu bewundern.

Anlegen von Bienenwiesen
Um der Natur bei uns im Ort wieder auf die Sprünge zu hel-
fen, wurden an einigen Stellen „Bienenwiesen“ angelegt. Die 
Bienenwiesen befinden sich am alten Gedenkstein, innerorts 
am Trafohäuschen, Ortausgang linke Seite, oberhalb der Bö-
schung Richtung Kleinmaischeid, an der Kuhtränke, sowie 
Ortsausgang rechte Seite Richtung Anhausen nach dem Orts-
schild.

Kunst am Bau
Auf mehrfachen Wunsch möchte ich nochmal das Engage-
ment von unserem am Ort ansässigen Maler Herrn Gerhard 
Wienss hervorheben. Er hat im Rahmen der Maßnahme 
„Umbau Dorfgemeinschaftshaus“ einen wichtigen Beitrag ge-
leistet, er entwarf und malte drei Bilder wie die markanten 
Darstellungen aufzeigen, mit denen wir uns hier im Ort Thal-
hausen identifizieren.
Diese Gemälde sind so hervorragen gestaltet, als würde man 
auf eine Fotografie schauen.

56584 Anhausen | Buchenstraße 2 | Tel. 02639 96273-0
www.bauko-solar.de

Photovoltaikanlagen
Batteriespeicher
Ladeboxen für E-Autos

Sonnige 
Aussichten 

für Ihre 
Zukunft

Fortsetzung auf Seite 28

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!
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AUFRUF: „Beet sucht Pate“
Die Ortsgemeinde startete 
einen Aufruf „Beet sucht Pa-
te“. Wir forderten wiederum 
unsere Mitbürger auf, sich 
dort in die Waagschale zu 
werfen.
Die Pflanzbeete an den Stra-
ßen verhindern das zu schnel-
le Fahren durch den Ort.
Das Begrünen innerorts steht 
zurzeit stark im öffentlichen 
Interesse. Hier geht es um die 
Reduzierung des CO

2
-Aussto-

ßes. Es sei nochmals ange-
merkt, dass der Ort, in dem 
wir wohnen, allen gehört.
Es kann sich, wie beim ersten 
Mal geschehen an ein Ge-
meinderatsmitglied oder den Ortsbürgermeister gewandt 
werden. Deshalb bitte ich die Ortsgemeinde für die Nachhal-
tigkeit dort mitzumachen.

Insektenhotels für unseren Ort
In Zusammenarbeit von Firma Paul Döring aus Thalhausen und 

mit finanzieller Unterstüt-
zung des Naturparks Rhein-
Westerwald wurden drei In-
sektenhotels an verschieden 
Orten in unserer Gemeinde 
aufgestellt. Den praktischen 
Teil übernahmen Paul Döring 
und unser neuer Gemeinde-
arbeiter Dieter  Heidenthal.
Wir versuchen mit solchen 
Aktionen der Nachhaltigkeit 
gerecht zu werden.

Bäume bremsen den Klimawandel, Pflanzaktion im Ort
Mit der durchgeführten Obstbaumaktion, der Naturfreunde 
Thalhausen und der Gemeinde Thalhausen soll ein Beitrag zur 
Stärkung der Kulturlandschaft geleistet werden. 
Bäume produzieren wie alle Pflanzen auf der Erde Sauerstoff, 
sie binden Kohlenstoffe und bremsen den Klimawandel. 
Insbesondere Obstbäume sind auch Lebensräume für Tiere 
(Vögel, Insekten). 
Schon früher gehörten Obstbäume zum Dorf und waren auf 
fast jedem Grundstück zu finden.
Da Jung und Alt aus dem Dorf in gemeinsame Pflanz- und 
später Ernteaktionen eingebunden werden sollen, werden das 
soziale Miteinander und die Dorfgemeinschaft gestärkt.
Die Obstbaumaktion hat auch zum Ziel, gesunde Nahrungs-
mittel, nämlich Obst vom „eigenen Baum“ und nicht aus dem 
Supermarkt den Menschen im Dorf zur Verfügung zu stellen 
(bzw. gemeinsam zu ernten).
Gesunde Nahrungsmittel, die vor Ort (im eigenen Dorf) wach-
sen, regionale Obstbaumsorten, Stärkung des Regionalbe-
wusstseins. Der Termin für die Pflanzaktion war am 27. No-
vember 2021, diese Aktion hat bei unseren Bürgern einen sehr 
guten Anklang gefunden, ein erster Schritt für das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl.

Fortsetzung von Seite 27
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Wer im Einzelhandel arbeitet, kennt es: Die ersten Tage des 
neuen Jahres, oder wahlweise auch die letzten Tage des alten, 
stehen im Zeichen der Inventur. Aber eine Inventur der Zootie-
re? „Bei uns werden die Tiere natürlich nicht wie Handelswa-
ren verkauft, und zum Glück haben wir auch kein Problem mit 
„Ladendiebstählen“ oder Bruchware“, lächelt Maximilian Bir-
kendorf, der rund die Hälfte des Neuwieder Tierbestandes als 
Kurator betreut, „aber auch wir müssen überprüfen, ob die 
konkreten Tierzahlen der Summe aus Zu- und Abgängen ent-
sprechen“, erklärt er.
Zugänge kommen meist durch Geburten zustande, oder dann, 
wenn Tiere aus anderen zoologischen Einrichtungen in den 
Zoo Neuwied umziehen, wie im Sommer 2021 ein Pärchen 
Sandkatzen. Abgänge werden verzeichnet, wenn es Todesfäl-
le zu beklagen gibt, oder wenn Tiere in andere Zoos umzie-
hen, zum Beispiel eigene Nachzuchten wie der im Vorjahr ge-
borene Katzenbär Xiwang, der im April auf Empfehlung des 
Zuchtbuchführers nach Mierlo (NL) transportiert wurde.
„Alle Transporte, sowohl ein- als auch ausgehende, werden 
natürlich genaustens dokumentiert. Auch unsere Nachzuchten 
werden in einer Kartei vermerkt, und je nach Art auch behörd-
lich gemeldet, ebenso wie die verstorbenen Tiere“, betont Bir-
kendorf. „Bei den meisten Arten ist die Übersicht über die 
Tierzahlen also sehr einfach: Zwei Berberlöwen waren am 
1. Januar 2021 vorhanden. Im September wurden drei Jung-
tiere geboren, die alle noch bei ihren Eltern sind. Macht 3,2“, 
rechnet der Kurator, und fügt grinsend hinzu: „Bei normalen 
Menschen kommt bei zwei plus drei natürlich 5 raus. Aber im 
Zoo wird bei derartigen Rechnungen zwischen männlichen 
und weiblichen Tieren unterschieden. Die erste Stelle bezeich-
net die Anzahl der männlichen Tiere, die Stelle nach dem ers-
ten Komma die weiblichen Individuen. Bei einem Elternpaar 
und zwei männlichen sowie einem weiblichen Jungtier macht 
das in Zoologensprache also 3,2.“

Änderung Ansprechpartner DGH und MZH Thalhausen 
mieten ab 1. November 2021
Die Ortsgemeinde teilt nochmal mit, dass sich der Ansprech-
partner zum Mieten des Dorfgemeinschaftshauses und der 
Mehrzweckhalle seit dem 1. November 2021 geändert hat.
Der neue Ansprechpartner ist Herr Hans-Dieter Heidenthal 
Tel.: 0178-9817210. Es wird darum gebeten jegliche Fragen 
des Mietens an ihn zurichten. Frau Eike Schmitz kann diese 
Aufgaben nicht mehr ausführen, die Ortsgemeinde Thalhau-
sen bedankt sich recht herzlich für das jahrelange Tun zum 
Wohl der Gemeinde. Wir wünschen Frau Schmitz alles Gute 
für die Zukunft.
Es wurden im Jahr 2021 noch mehrere Maßnahmen in Angriff 
genommen und auch umgesetzt, es werden weitere folgen, 
z. B. Fertigstellung der K 113 nach Isenburg, die Mauer an der 
Mittelstraße ist wieder in Ordnung und verkehrssicher, sollte 
es Corona zulassen Einweihungsfeier des Dorfgemeinschafts-
hauses, Renaturierung des Burbachs und eine größere Pflanz-
aktion eines Unternehmens aus Neuwied.

Rolf Kurz, Ortsbürgermeister

Gerhard Rinneberg
Paul-Mertgen-Straße 3
56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 07 70

Fachbetrieb für:
Unfallinstandsetzung
Oldtimerrestauration
Lackierungen
Beschriftungen

R•G

Sollte es Tiere geben, bei denen das Geschlecht noch nicht 
festgestellt wurde, kommt hinter einem weiteren Komma 
noch eine dritte Ziffer. Bei den Bolivianischen Totenkopfäff-
chen etwa ergab die Inventur 4,6,6, und bei einigen Arten von 
Insekten und anderen Wirbellosen im Exotarium besteht sogar 
die ganze Gruppe aus „unbestimmten“ Tieren. „Wobei wir bei 
den 0,0,30 Wandelnden Blättern schon wissen, dass sich dar-
unter sowohl Männchen als auch Weibchen befinden, sonst 
würden sie sich nicht so erfolgreich vermehren“, lacht Birken-
dorf.
Und warum ist die Inventur nun auch im Zoo wichtig, wenn 
doch alles dokumentiert wird? „Zum einen ist es glaube ich 
immer gut, die eigene Arbeit hin und wieder zu überprüfen“, 
denkt Max Birkendorf, „zum anderen haben wir Arten, bei 
denen der Bestand sehr groß ist und nicht jede Geburt sofort 
bemerkt wird, wie bei den Kängurus, die ihre Jungtiere lange 
Zeit im Beutel tragen, oder die Wellensittiche, bei denen die 
Jungen erst aus den Bruthöhlen ausfliegen, wenn sie beinahe 
so groß sind wie die Altvögel.“ 
Und wie viele Tiere aus wie vielen Arten gibt es nun im größ-
ten Zoo von Rheinland-Pfalz? „Am 1. Januar 2022 wurden im 
Zoo Neuwied genau 194 Arten gepflegt“, antwortet Birken-
dorf stolz, „da fehlt nicht mehr viel bis zur 200er-Marke. Die 
Inventur der Individuen hat 1505 ergeben – wobei ich ehrli-
cherweise nicht versichern kann, ob bei den 150 gezählten 
Milchkrautwanzen oder den 70 Leuchtschaben nicht vielleicht 
doch ein bisschen geschummelt wurde.“

Alexandra Japes 
Öffentlichkeitsarbeit

Zahlen, bitte! Inventur im  
Zoo Neuwied

Graue Riesen
 Foto © Sami Fayed 

Wandelndes Blatt
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Puderbacher Straße 35
56317 Urbach

Mittelstraße 6
56584 Thalhausen

Telefon: 0 26 84 - 43 47
Telefax: 0 26 84 - 43 47

urbach@rosenberg-langhardt.de

www.rosenberg-langhardt.de

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima

Zuchterfolge sind für einen Zoo aus mehreren Gründen eine 
tolle Sache. „Zum einen sind Paarung, Geburt und Jungtier-
aufzucht für Tiere ein wichtiger Teil ihres natürlichen Verhal-
tensspektrums, und dieses voll ausleben zu können, wirkt sich 
positiv auf ihr Wohlergehen in menschlicher Obhut aus“, er-
klärt Kurator Maximilian Birkendorf. „Zum anderen ist bei vie-
len Tierarten, die im natürlichen Lebensraum bedroht sind und 
immer seltener werden, jedes geborene Jungtier wichtig für 
die Arterhaltung. Denn Zootiere stehen als Botschafter für den 
Schutz ihrer wilden Artgenossen, und dienen auch als Re-
servepopulation.“
Ganz nebenbei sind Jungtiere auch einfach niedlich anzu-
schauen, und erfreuen die Zoobesucher. Bestes Beispiel dafür 
sind aktuell die drei Berberlöwen-Welpen, die bereits der drit-
te gemeinsame Nachwuchs für Vater Schröder und Mutter 
Zari sind. Die beiden sind ein harmonisches, gut aufeinander 

eingespieltes Paar.
Doch was, wenn es mit dem 
Nachwuchs nicht klappt? 
„Wir haben hier im Zoo auch 
Tierarten, bei denen Männ-
chen und Weibchen im richti-
gen Alter vorhanden sind, 
aber sich trotzdem einfach 
kein Nachwuchs einstellt, 
zum Beispiel die Pakas“, be-
richtet Max Birkendorf. „Die 
beiden südamerikanischen 

Nager haben sich einfach nicht verstanden, weshalb wir jetzt 
mit einem anderen Zoo die Männchen ausgetauscht haben“, 
erzählt er weiter. 
Aber es gibt auch Tiere, bei denen sich die „Partner“ wunder-
bar verstehen, und der Zuchterfolg trotzdem ausbleibt. Bei 
Wickelbären, Tayras und Manulen gab es bisher keine Jungtie-
re. Und nun? „Nichts“, antwortet Birkendorf. „Es wird nichts 
erzwungen. Wir arbeiten natürlich fortwährend an der Opti-
mierung unserer Haltung, aber abgesehen davon lassen wir 
den Dingen ihren Lauf. Nur wenn ein Zuchterfolg besonders 
wichtig ist für die Population, wird vom Zuchtbuchführer viel-
leicht mal ein Partnerwechsel empfohlen, aber das war es 
dann auch.“
Und wer weiß? Manchmal hat sich nach jahrelangem platoni-
schem Zusammenleben doch noch Nachwuchs eingestellt, so 
zum Beispiel bei den Hornraben, die nach 8 Jahren ihren ers-
ten Nachwuchs hatten, oder den Trampeltieren, bei denen es 
ganze 13 Jahre gedauert hat bis zum ersten gemeinsamen 
Fohlen.
„Und dann gibt es ja auch noch Tiere, bei denen wir noch 
keinen Nachwuchs hatten, weil sie neu im Zoo sind oder bis-
her zumindest teilweise zu jung waren, wie es bei den Faultie-
ren, Sandkatzen und Seehunden der Fall ist. Es bleibt also 
spannend! Versprechen können wir nur eines: Es wird auch 
2022 wieder Nachwuchs im Zoo Neuwied geben. Bei welchen 
Arten, das wird sich zeigen.“

Alexandra Japes
Öffentlichkeitsarbeit

Neues Jahr, neuer Versuch im 
Zoo Neuwied

Berberlöwen-Welpen

Trampeltierfohlen

Worbeln  . . . . . . . Heidelbeeren
Ämbeln . . . . . . . . Himbeeren
Ärbeln . . . . . . . . . Erdbeeren
Brombeln  . . . . . . Brombeeren
Hillerten . . . . . . . Hollunder
Mellichpischeln  . Löwenzahn

Muhren . . . . . . . . Möhren
Gommern . . . . . . Gurken
Karfiol . . . . . . . . . Blumenkohl
Maus-ur  . . . . . . . Feldsalat
Degg-rewen . . . . Runkelrüben
Heckebockbüsch Ginster

Kleine Pflanzenkunde in Mundart
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Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Die beiden Wäller Touren Bärenkopp und Klosterweg im 
Wiedtal und im Rengsdorfer Land wurden für weitere drei Jah-
re zertifiziert. Der 11,6 km lange Bärenkop rund um Waldbreit-
bach und Verscheid bekam das Siegel als „Qualitätsweg Wan-
derbares Deutschland“ vom Deutschen Wanderverband. Der 
17,8 km lange Klosterweg zwischen Rengsdorf und Waldbreit-
bach ist als „Premiumweg“ 
vom Deutschen Wanderinsti-
tut eingestuft. 
Die Markierung und die weg-
weisende Beschilderung sind 
vorbildlich gepflegt und ga-
rantieren nach wie vor das 
sichere Auffinden der Wege 
in beide Gehrichtungen. 
„Der Dank gilt hier vor allem 
den ehrenamtlichen Wege-
paten Liane Viebahn, Dieter 
Kröll und Wilfried Dietz, die 
oft zu Kontrollen unterwegs 
waren. Außerdem an die 
Gemeinden und Förster, die 

entlang der Strecken mit verantwortlich sind“, so Florian Fark, 
Geschäftsführer vom Touristik-Verband Wiedtal e. V. 
Gerade in Corona Zeiten sind die zertifizierten Wanderwege 
im gesamten Westerwald sehr gefragt. Im April startet auch 
wieder der Wanderbus, der diese beiden Touren mit anfährt. 

Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Zwei Wäller Touren wurden wiederholt zertifiziert

Auf dem Klosterweg bei Ehlscheid Foto © Andreas Pacek – Touristik Verband Wiedtal 

Gesprächskreis für Senioren

(Immer am zweiten Freitag im Monat)
Die Termine fallen vorerst noch aus

Meditativer Abendspaziergang

Fällt im Februar aus

Geführte Samstag-Wanderungen

Termin: 5. Februar 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Parkplatz Altwied

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten 

und Wanderführerin Inge Horn im Februar 2022
Termin: 12. Februar 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Schwimmbad Hausen

Termin: 19. Februar 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Parkplatz „Haus am Pilz“

Termin: 26. Februar 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Parkplatz Deichwiesenhof Bonefeld

Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark  
Rhein-Westerwald  
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie - 
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel  
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum  
Erholen und  
Entspannen
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An alle Vereine
Beiträge bitte bis zum 15. Februar 2022 
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
•  Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
•  Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen) 

per E-Mail an folgende Adresse schicken:  
info@mohr-medien.de

    Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel. 0 26 38 - 41 03
Di. 01.02. 16.00 Uhr Katechumenenarbeit
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
Fr. 04.02. 19.00 Uhr Konfi-Treff
Sa. 05.02. 10.00 Uhr Sonderprobe Passion
So. 06.02. 10.15 Uhr  Gottesdienst Pfarrer Ulrich Oberdörster (Bitte zum 

Gottesdienst anmelden)
Di. 08.02. 10.30 Uhr Gottesdienst Seniorenresidenz
  19.30 Uhr  Probe Gospelchor Klangfarben
Fr. 11.02. 18.00 Uhr Taizé Gebet in der Christuskirche
So. 13.02. 10.15 Uhr  Gottesdienst Pfarrer Ulrich Oberdörster und Kin-

dergottesdienst
   (Bitte zum Gottesdienst anmelden)
Di. 15.02. 16.00 Uhr Katechumenenarbeit
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
So. 20.02. 10.15 Uhr  Gottesdienst Pfarrer Dieter Osthus (Bitte zum 

Gottesdienst anmelden)
Di. 22.02. 19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
So. 27.02. 10.15 Uhr  Gottesdienst Pfarrer Helmut Sacher (Bitte zum 

Gottesdienst anmelden)

Im Youtube-Kanal „wiedevangelisch“ finden Sie Online-Gottesdienste 
verschiedener Pfarrer aus unserem Kirchenkreis.
Auf unserer Internet-Seite „ekir-waldbreitbach.de“ können Sie sich  
ebenfalls informieren.

IMPRESSUM www.mohr-medien.de
Herausgeber, Redaktion, Layout und Druck:
mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34-96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de
Anzeigen:  mohrmedien gmbh · Tel. 0 26 34-96 900 · info@mohr-medien.de

„Schau ins Land“  erscheint jeden Monat mit 4.000 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach.

Redaktionell verantwortlich für eigene Artikel: 
Sascha Mohr, Metastraße 3, 56579 Rengsdorf 

Für den Inhalt der veröffentlichten Artikel von Personen, Vereinen, 
Gemeinden, Firmen, Unternehmen und Organisationen sind die Autoren 
ver antwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
Abdruck und Nachdruck von Wort- und Bildbeiträgen nur mit Geneh-
migung des Urhebers.

Alleiniger Geschäftsführer: Sascha Mohr

Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Bergstraße 6 · Tel. 0 26 34 - 95 67 07
So. 06.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld 
So. 13.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld 
So. 20.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld 
So. 27.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrer Heiko Ehrhardt: 0151 255 816 44
Pfarrerin Andrea Ehrhardt: 0176 843 654 04
Gemeindebüro Feldkircher Str. 89, 56567 Neuwied, 
Telefon: 02631-71171
(Geöffnet Mo., Mi, Fr. 08.00 – 12.00 Uhr + Do. 14.00 – 18.00 Uhr) 
Internetseite: feldkirchen-altwied.de

So. 06.02. 09.30 Uhr 4. So. v. d. Passionszeit 
   Gottesdienst – Feldkirchen (Pfrin. A. Ehrhardt)
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied (Pfrin. A. Ehrhardt)
So. 13.02. 09.30 Uhr Septuagesimä
   Gottesdienst – Feldkirchen (Pfrin. A. Ehrhardt)
  11.00 Uhr  Gottesdienst anschließend Kirchencafé – Altwied 

(Pfrin. A. Ehrhardt)
So. 20.02. 09.30 Uhr Sexagesimä
   Gottesdienst – Feldkirchen 
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied 
So. 27.02. 09.30 Uhr Estomihi
   Gottesdienst – Feldkirchen (Pfr. H. Ehrhardt)
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied (Pfr. H. Ehrhardt)

Waldbreitbach – Die Jahreshauptversammlung des VfL 
Waldbreitbach findet am Freitag, 4. März um 18.30 Uhr, im 
Hotel „Zur Post“ (Neuwieder Straße 44) in Waldbreitbach 
statt. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem Ehrungen, 
Berichte des Vorstands, der Abteilungsleiterinnen und Abtei-
lungsleitern sowie der Kassenprüfer. Neuwahlen stehen eben-
falls an.
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung müssen schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Bernath eingehen. Die Jahres-
hauptversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschie-
nenen Mitglieder beschlussfähig. Stimmberechtigt sind alle 
Mitglieder vom vollendeten 16. Lebensjahr an. Jüngere Mit-
glieder können an der Versammlung teilnehmen.

Im Anschluss an den offiziellen Teil lädt 
der Vorstand, abhängig von der Pan-
demielage, zu einem Imbiss ein. 
Die Beachtung der geltenden Hy-
giene- und Abstandsregeln ist er-
forderlich. Zu den Maßnahmen 
zählt, dass Personen mit Krank-
heitssymptomen nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen können. Es 
besteht eine Maskenpflicht; am Sitz-
platz kann die Mund-Nase-Maske abge-
nommen werden. Die Mitglieder werden gebeten, sich mit 
ihren Kontaktdaten und der Information, ob sie geimpft, ge-
nesen, gebooster sind und / oder einen aktuellen negativen 
Corona-Test vorweisen können, anzumelden per E-Mail an 
vorstand@vfl-waldbreitbach.de. Im Hotel „Zur Post“ gilt die 
2G Plus-Regel.
Ergänzungen zur Tagesordnung (bis Freitag, 18. Februar) so-
wie Anmeldungen zur Versammlung und zum Imbiss (bis Frei-
tag, 25. Februar) gehen an vorstand@vfl-waldbreitbach.de.

Julia Fröder 
VfL Waldbreitbach – Presse

Jahreshauptversammlung des 
VfL Waldbreitbach
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Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben !

Broschüren, Magazine, Präsentationsmappen, Folder, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  

Roll-Up Displays, Einladungskarten, Dankeskarten, Trauerkarten, Kalender, Flyer, Festschriften, Faltschachteln, 

Speisekarten und vieles mehr – alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!

© stockWERK – Fotolia.com

... familienfreundlich... familienfreundlich
Freibad Hallenbad Saunawelt

Vitalität
Erholung

Atmosphäre
Sport • Spiel • Spaß

… für die 
ganze 
Familie !

Freibad • Hallenbad Saunawelt

entspanntentspannt
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Entdecke deine Heimat: Wandern 
im Wiedtal & Rengsdorfer Land

Touristik-Verband Wiedtal e.V. 
Neuwieder Straße 61 D-56588 Waldbreitbach Tel: +49 (0)2638 4017

info@wiedtal.de• • 
• • 

www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt ihr kostenfreies Informationsmaterial!

     ... tief durchatmen –
Komm mal runter!   

... tief durchatmen –
Komm mal runter!   
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

flott, kreativ, gut gelaunt

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.immobilien-streffing.de

Der IVD ist Mitglied:

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

EINE AUSWAHL UNSERER GEWERBE-ANGEBOTE

Horhausen – „Roh“-Diamant!
Dieses ca. 1973 massiv gebaute Haus befindet sich 
in beliebter Wohnlage von Horhausen und bietet je-
dem fleißigen Handwerker die seltene Gelegenheit 
aus einem „Roh“-Dia manten ein funkelndes, neu-
es Zuhause zu verwirklichen. 6 Zimmer, 2 Küchen,  
2 Bäder sowie ein Gäste-WC inkl. Keller und Vor-
ratsraum verteilen sich auf einer Wohnfläche von 
157 m². Selbstverständlich mit Garten und Garage.

Kaufpreis:  € 274.000,00 
Angaben gemäß EnEV: B,175,4 kWh, Öl, F, 1973 

Lahnstein – Schicker Schnitt – den nehme ich mit!
Hell und offen, charmant und liebenswert – so lässt 
sich diese Wohnung am besten beschreiben! Mit ei-
nem zauberhaften Blick auf die Martinsburg und auf 
die Burg Stolzenfels, einer Wohnfläche von 118 m², 
präsentiert sich die schicke Maisonettwohnung in ei-
nem gepflegten Mehrfamilienhaus. Ein separater Ab-
stellraum und ein Stellplatz runden das Angebot ab. 

KP: € 338.000,00
Angaben gemäß EnEV: V,51,8kWh, Gas, B, 2002 

Hardert – Ihr Zuhause – ein Ort, den Sie lieben!
Dieses Familienanwesen mit einem modern ange-
legten Grundstück auf feiner Randlage von Hardert 
ist ein echtes Wohlfühlhaus. 8 Zimmer, 3 Küchen und 
3 Badezimmer verteilen sich auf drei Etagen mit einer 
Gesamtwohnfläche von ca. 225 m². Ein Wintergarten, 
eine Garage – von der Sie trockenen Fußes ins Haus 
gelangen – und Stellplätze sind ein „Must-have“!

KP: € 539.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 118,3 kWh, Öl, D, 1981

Höhr-Grenzhausen – ZUHAUSE ist, wo 
die LIEBE wohnt…
Zum Verkauf steht ein charmantes, renovierungsbe-
dürftiges Einfamilienhaus auf einem 300 m² großen 
Grundstück mit einer Wohnfläche von ca. 100 m² ver-
teilt auf 2 Etagen und viel Potenzial für Ihre Wohnträu-
me. Packen Sie es an und machen Sie dieses Haus 
mit Ihrem handwerklichen Einsatz und der Liebe zum 
Detail zu Ihrem neuen Zuhause!

Kaufpreis: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: B, 234 kWh, Gas, G, 1977

  2022

Neuwied – Mit Weitblick kaufen!
Wir suchen Sie als Eigentümer für dieses Mehrfa-
milienhaus in einer zentralen Lage im Herzen von 
Neuwied. Es erwartet Sie ein Wohnareal mit 6 in-
dividuellen Wohneinheiten, 4 Stellplätze und eine 
sehr harmonische Hausgemeinschaft! Das alles 
auf einer Gesamtfläche von ca. 525 m². Wir freuen 
uns auf eine gemeinsame Besichtigung mit Ihnen!

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: V, 129,5 kWh, Gas, D, 1909

Neuwied-Oberbieber – Eine Nachbar-
schaft, in der man sich wohlfühlt!
Ruhig wohnen und doch alle Versorgungseinrichtun-
gen fußnah! Das kennzeichnet das Wohnhaus in Ober-
bieber. Wir bieten Ihnen ca. 120 m² Wohnfläche für Ihre 
individuellen Gestaltungsideen, die sich geschickt auf 
6 Zimmer, 2 Küchen und 3 Bäder verteilen. Selbstver-
ständlich mit Keller, Nebengebäude und Garage auf 
einem sonnigen Grundstück! 

Kaufpreis: € 223.000,00 
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Melsbach – NEUES JAHR: NEUES GLÜCK
Wagen Sie den Schritt in die Selbstständigkeit! Ob als 
Büro, Ausstellungsfläche oder auch Praxis, in dieser 
repräsentativen Gewerbefläche ist vieles denkbar und 
möglich. Wir bieten Ihnen hier eine Gesamtfläche von 
ca. 172 m² in heller und freundlicher Atmosphäre. 
Selbstverständlich mit 6 Auto-Stellplätzen für Sie und 
Ihre Kunden.

KM: € 880,00 zzgl. 19% Mwst.
+ € 120,00 Nebenkostenvorausz.

Angaben gemäß EnEV: V, Wärme: 49,9 kWh, Strom: 5,1 kWh, Erdgas leicht, 2002

Neuwied – TOP LOCATION
Ihre neue Vorzeige-Geschäftsadresse in der be-
kannten Einkaufsstadt Neuwied. Kommen Sie 
hinein und überzeugen Sie sich selbst von dem 
perfekten Schnitt der ca. 75 m² großen Gewerbe-
fläche! Ein Stellplatz kann separat dazu gemietet 
werden. KM: € 1250,00 zzgl. 19% Mwst.

+ € 60,00 Nebenkostenvorausz.
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Neuwied – WORK DIFFERENT
In diesem zentrumsnahen Bürohaus ist Ihr  
neuer Arbeitsplatz alles – außer gewöhnlich. Auf 
einer Fläche von ca. 140 m² erwarten Sie fünf 
gepflegte Büroräume und weitere Nebenflächen, 
die durch reichlich Tageslicht überzeugen.

KM: € 1.075,00 zzgl. 19% Mwst.
+ € 315,00 Nebenkostenvorausz.

Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung


